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Fleischteuerung
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Farm

Von fachmänniſcher Seite gehen uns folgende intereſſante Aus
ospeit führungen zu Die 1917 ablaufenden Handelsverträge binden die
ung Sätze unſeres Zolltarifes nur nach oben und können vom Reichs

9 tage gemeinſam mit dem Bundesrate morgen ſchon ermäßigt oder
ganz abgeſchafft werden Es iſt ein merkwürdigerweiſe weit ver

r vreiteter Jrrtum daß unſere Zollſätze nicht verändert werden
tönnen wegen der beſtehenden Handelsverträge

St Von den freiſinnigen Parteien wurde bei Beratung des
Schlachtvieh und Fleiſchbeſchaugeſetzes mit Recht darauf hinge

t dy wieſen daß eine Fleiſchteuerung die natürliche Folge des Geſetz
dersig entwurfes werden müſſe der Zolltarif tritt erſt in zweiter Reihe
n dazu denn während dieſer das Fleiſch verteuert macht die Faſſung
u in des S 12 des Fleiſchbeſchaugeſetzes die Einfuhr von friſchem

und zum Teil von geſalzenem Fleiſch einfach un6 möglich Das Geſetz macht einen Unterſchied zwiſchen friſchem
und geſalzenem Fleiſch und die Agrarier ſagten ſich bei der Be
ratung des Geſetzes mit Recht daß ihren Jntereſſen die Einfuhr
geſalzenen Rindfleiſches niemals in dem Maße gefährlich werden
könne wie diejenige des friſchen Fleiſches denn geſalzenes Fleiſch
lätzt ſich faſt nur für billige Wurſt eder Büchſenfleiſch verwenden
bringt dadurch nur billige Verkaufspreiſe und iſt ſomit ziemlich un
lohnend einzuführen Die Einfuhr friſchen Fleiſches jedoch könnte
für ſie eine große Konkurrenz werden deshalb muß ſie da ſie ge
ſetzlich ſchlechthin nicht zu verbieten iſt illuſoriſch gemacht werden
durch Vorſchriften die nicht erfüllt werden können Das iſt ihnen
nun durch die Faſſung des S 12 mit dem Erfolge gelungen daß die
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n Einfuhr friſchen Fleiſches gleich Null iſt Von Amerika iſt die Ein
benden fuhr friſchen Fleiſches überhaupt verboten Um die Fleiſchteuerung

zu lindern muß darauf hingewirkt werden daß die unerhörten
Härten des S 12 des Fleiſchbeſchaugeſetzes beſeitigt werden

eitern S 12 I ſchreibt vor daß friſches Fleiſch nur in ganzen Tier
Pflüge körpern bei Schweinen und bei Rindern in Hälften jedoch mit

n anhaftendem Geſchlinge eingeführt werden darf Dieſe Beſtine
mung zu erfüllen iſt kaum möglich denn erſtens beanſprucht ein
halbes Rind um zu hängen ca drei Meter wäh
rend die internationalen Güterwagen noch nicht
zwei Meter Höhe haben das Legen oder Verpacken iſt
nicht angängig da friſches Fleiſch ſonſt ſtickig werden würde 2 iſt
es nicht nur ſchwierig das Geſchlinge ſchon beim Schlachten am
halben Tierkörper zu belaſſen geſchweige denn derart zu trans
portieren da es beim Transport ſehr leicht abreißt und 3 und das

iſt das wichtigſte läßt ſich friſches Fleiſch auf ſolche Weiſe gar nicht
in das Zollinland einführen Wohl iſt der Tierkörper blutleer
in den Geſchlingen befindet ſich aber ſtets nachrinnendes Blut da
das Geſchlinge weil anhaftend nicht ausgewäſſert werden kann
und ſo beſchmiert dasſelbe den ganzen Tierkörper und macht das

Fleiſch welches doch für die Küche dienen ſoll unanſehnlich und
minderwertig Die Abſicht der Agrarier aber iſt erreicht

Handelsüblich iſt in Deutſchland der Engrosverkauf friſchen
Fleiſches bei Kälbern und Schafen im ganzen Schweinen in halben
und Rindern in Viertelkörpern die Tauglichkeit ſolcher Körperteile
läßt ſich ohne Prüfung des Geſchlinges ſehr wohl feſtſtellen denn
als vor dem Jnkrafttreten des Geſetzes die Freizügigkeit des friſchen

Fleiſches im Reiche noch nicht beſtand und die Kommunen das ein
geführte Fleiſch auf ihre Tauglichkeit nachprüfen ließen genügte die
Unterſuchung in der oben angeführten Teilung vollſtändig Nun

häft

1902 B 242 daß bei friſchem Rindfleiſch auch der Kopf
eingeführt werden muß doch kann dieſer getrennt vom Körper ſein
ſofern beide derart mit Zeichen und Nummern verſehen ſind daß
ihre Zuſammengehörigkeit ohne weiteres erkennbar iſt Wenn nun
auf die Beibringung des Geſchlinges nicht verzichtet werden kann
ſo wäre es nur gerecht wenn für dieſe die gleiche Beſtimmung gilt

I wie für die Köpfe Es muß deshalb gefordert werden daß
friſches Rindfleiſch auch in Vierteln eingeführt wer
den darf und daß die Geſchlinge und Köpfe unter Bezeichnung der
Zſammengehörigkeit geſondert vom Tierkörper beigebracht werden

en Das Geſchlinge ſollte überhaupt fehlen dürfen denn
x tiete werden nach den Beſtimmungen vom 10 Juli 1902
Aer S 242 und vom 14 Juni 1908 G B S 737 dem

J Aindvieh und Wildſchweine den Schweinen ausdrücklich gleich
n und bei dieſen Arten darf bei der Einfuhr das Geſchlinge

lägt t Wenn ſich alſo ohne ein ſolches die Tauglichkeit feſtſtellen
In ſo ſollte ſich dieſes gerechterweiſe für alle Tierarten welche der

nterſuchung unterliegen verſtehen

as nun die Einfuhr geſalzèenen Fleiſches anbe
ſo war nach S 12,2 urſprünglich nur beſtimmt daß die ein
Fleiſchſtücke 4 Kilogramm ſchwer ſein müſſen weil nur unter
Vorausſetzung die Feſtſtellung der Unſchädlichkeit des Flei

dieſe S ausführbar gelten kann Auf Schinken und Speck findet
haben rhrift keine Anwendung dieſe können beliebiges Gewicht
Fleiſch Demzufolge wurde zum Aerger der Ararier geſalzenes

ch vielfach eingeführt und wie angegeben für billige Wurſt
E i whſenfieiſch verwendet bis am 4 Juli 1908 B
Freie Verfügung erſchien daß jedes Stück geſalzenes
üch i die Lymphdrüſen aufweiſen müſſe Natür
loszulg es unmöglich ſo zurechtzuſchneiden und von den Knochen

Die e daß an jedem Stück eine von den wenigen Drüſen ſitzt
Jieiſchtu r muß nun unterbleiben weil es nicht lohnt nur
rig c mit Drüſen einzuführen hingegen ſolche ohne Drüſen
auſgehe aſſen Die Verfügung vom 4 Juli 1908 muß alſo wieder

S Fleif en werden denn ſie hat die Einfuhr geſalzenen
bis es vollſtändig unterbunden niemals iſt es

nur 4 gen Zeitpunkte vorgekommen daß die Unterſuchung der
6a ilogramm ſchweren Fleiſchſtücke verſagt hätte

Shwe igenartig wird bei der Einfuhr von gefal ze nen
nd i ehe rzſchlä gen Geſchtingen verfahren Deutſch

E in einmal auf die Einfuhr von Lebern angewieſen da
Sh weinen ein vorzügliches Volksnahrungsmittel darſtellt Eine
nen ber wiegt nur ca 255 Pfund um ſie aber einführen zu

Kilgg b der Vorſchrift des S 12,2 genügt und ein Gewicht von
erzeugt werden Dies geſchieht indem man den

trifft

lenR Rieſer

beſagt ein nachträglicher Beſchluß des Bundesrates vom 10 Juli

und auswärts 1 Mk

Erſcheint täglich zweimal

Sonntags und Montags einmal

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

Halle a Mittwoch den 9 November
ganzen Herzſchlag zuſammenhängend aus Zunge Luftröhre
Schlund Lunge Leber Herz Magen Nieren und Bauchfell her
ſtellt und da es dann auch noch nicht 4 Kilogramm wiegt von den
Backen ein großes Stück Fleiſch an die Zunge hinzuſchneidet Wer
den die Herzſchläge derart hergeſtellt ſo dürfen ſie gemäß der Ver
fügung vom 22 Juli 1903 eingeführt werden wehe aber wenn ſie
ein Gramm weniger als 4 Kilogramm wiegen dann werden ſie
ohne Pardon zurückgewieſen denn nach S 12,2 läßt ſich die Un
ſchädlichkeit für die menſchliche Geſundheit plötzlich nicht feſt
ſtellen Bei friſchem Fleiſch wird wie früher erläutert die Bei
bringung des Geſchlinges verlangt um hieraus Rückſchlüſſe auf die
Tauglichkeit des Tierkörpers zu machen aber ein vollſtändiges Ge
ſchlinge für ſich das zufällig weniger als 4 Kilogramm wiegt
muß aus angeblich ſanitären Gründen zurückgewieſen werden

Für die Exporteure lohnt ſich natürlich eine ſolche Her
ſtellungsart der Geſchlinge nicht weil ſie das Backenfleiſch das
ſie zur Erzielung von 4 Kilogramm beigeben weſentlich beſſer für
andere Zwecke gebrauchen können weil ferner die unnötige Fracht
und Verpackung für die fortzuwerfenden Teile das eigentliche Ge
ſchlinge verteuert Die Herren werfen lieber die Herzſchläge ſofern
ſie dieſe nicht in den Schlachtorten friſch verwenden können fort
Die Folge davon iſt daß die Volksernährung leidet Friſche in
ländiſche Schweinelebern koſten billigſt 1,20 Mark pro Pfund ja
ſie iſt häufig nur zu haben wenn man das ganze Schwein dazu
kauft Geſalzene Schweineleber koſtet 95 bis 105 Pfg pro
Pfund im Großhandel und früher koſtete ſie 30 Pfg
einſchließlich des Zolles

Es iſt deshalb nötig daß die Einfuhrvorſchriften
für Schweinelebern namentlich mit Rückſicht auf
die ärmeren Volksſchichten neu geregelt werden
Es läßt ſich ſehr wohl feſtſtellen ob ein Herzſchlag unſchädlich für
die menſchliche Geſundheit iſt oder nicht ganz unabhängig von
ſeinem Gewicht denn es wird bei der Einfuhr auf Trichinen unter
ſucht und darf keinerlei Einſchritte haben So wie die Vorſchriften
jetzt gehandhabt werden kann es nicht weitergehen Auf Schin
ken und Speck findet laut S 12,2 die Vorſchrift der 4 Kilogramm
keine Anwendung es muß daher gefordert werden daß auch Herz
ſchläge die gleiche Ausnahme machen und daß Fleiſchteile die zu
verwerfen ſind erſt garnicht beigebracht zu werden brauchen

Das Kuhickſal des
Fünfmaſters Preußen
Hamburg 9 Nov Die Lage des geſtrandeten Seglers

Preußen hatte ſich bis geſtern mittag nicht geändert ſie
iſt vor allen Dingen nicht ungünſtiger geworden Die
Beegungsarbeiten ſind eingeleitet Man hofft das Schiff
ſoweit zu erleichtern daß es flott gemacht werden kann
Zwei Paſſagiere vom Schiff wurden bei Dover von
einem Voot aufgenommen das ſie zu dem deutſchen
Schlepper Albatros brachte Die Paſſagiere ſind ein
Doktor und ein Profeſſor die auf der Reiſe von
Hamburg nach Valparaiſo waren Sie hatten Experimente
in dem heftigen Sturm gemacht der das Wrack hin und her
ſchüttelte

Jm Schiffskörper ſteht das Waſſer 14 Fuß tief Das
Bugſpriet der vordere Topmaſt und ein großer Teil des Auf
vaues ſind in der vergangenen Nacht über Bord ge
gangen Spät nachts kam jedoch die Meldung daß der
Wind abnehme und ſich zu drehen ſcheine Wenn das
wahr bleibt wird die Preußen noch zu retten ſein
Hafenboote werden ſie auspumpen und ihre Fracht erleich
tern und die Flut dürfte ſie wieder flottmachen Dem ſtür
miſchen Wetter trotzend kam heute morgen Kapitän
Niſſen an Land um mit dem Agenten ſeiner Reeder zu
beraten Aber als er ſpäter an Bord zurückkehren wollte
war die See wieder ſo heftig geworden daß ſelbſt dieſer un
erſchrockene Mann von dem Verſuche abſtehen mußte Kapitän
Niſſen gab folgende Darſtellung ſeines Mißgeſchicks

Jch war nach Valparaiſo unterwegs mit einer Mannſchaft
von 48 Köpfen und zwei Paſſagieren Der eine iſt Landſchafts
maler der andere ein Schiffahrtsinſtrukteur Die Ladung der
Preußen beträgt etwa 5000 Tonnen Auf der Höhe von New
haven ließ ich meine Schleppdampfer umkehren und ſetzte Segel
auf da gewahrte ich den Kanaldampfer Brigthon vor uns
Jch glaubte er werde vor uns vorbeifahren aber plötzlich ich
kann jetzt nicht erklären wie es kam erfolgte der Zuſammen
ſt o ß Die Preußen war zu ſchwer beſchädigt um in dem
ſtürmiſchen Wetter die Fahrt fortzuſetzen und ich wollte ſie durch
herbeieilende Schlepper nach Dover bringen laſſen Leider zer
riſſen die Kabel und die Wogen warfen mein hilfloſes
Schiff an den Strand Jch bin ſtolz auf meine Leute
Als das Retungsboot kam ſagten ſie Kapitän wir halten mit
Jhnen aus Wenn das Schlimmſte paſſiert wir haben ja
Lebensrettungsgürtel dann ſchwimmen wir ans Land Alle
waren guter Dinge und die Nacht durch ſtanden ſie an den
Pumpen und ſangen ihre Lieder Selbſt die Paſſagiere blieben
dem Schiffe treu Als ich heute morgen ans Land fahren mußte
und mich erbot ſie mitzunehmen entſchieden ſie ſich bei der
Mannſchaft auszuharren Das ſind mutige Leute Kein Boot
konnte mich heute an Bord der Preußen zurückbringen Aber
morgen früh wird das wohl gelingen und ich habe alle Hoff
nung mein Schiff wieder flott zu machen

Trotz des auch heute nacht noch ſehr heftig wehenden
Windes mehrte ſich die Zahl der Zuſchauer auf der Felſen
küſte von Stunde zu Stunde Auf Deck der Preußen
huſchten Lichter hin und wider Einige Luken waren be
leuchtet Dann trug der Wind Töne vom Deck herüber Das
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merkte ein alter Seebär zu den Zuſchauern Aber ein deut
ſcher Hotelwirt aus Dower behauptete er höre es ganz deut
lich ſie ſängen das Jltislied an Bord der Preu
fen Aeho he ruft er was ſchadet s mir ich ſterb den
Ehrentod für Deutſchlands heiliges Panier die Flagge
ſchwarzweiß rot Es klang wie Hohn auf die Ohnma
der wütenden Elemente

Tumulte bei der Eröffnung
der belgischen KRammer

Meldung unſeres De Korreſpondenten
Brüſſel 8 Nov Die heutige Eröffnung der Kammer

tagung gab Anlaß zu ernſten Kundgebungen und Zwiſchen
fällen Die Sozialiſten hatten bereits ſeit längerer Zeit
Kundgebungen angekündigt Um 12 Uhr mittags verſam
melten ſie ſich im Volkshauſe und durchzogen dann unter Ab
ſingung der Jnternationale und andere revolutionärer Lieder
die Straßen andauernd wurden Rufe laut wie Auf
löſung und Es lebe das allgemeine gleiche Stimmrecht
Die Kundgeber zogen auf den Platz vor der Kathedrale wo
das neutrale Eebiet beginnt und von wo ab alle Straßen von
bedeutenden Polizei und Truppenabteilungen abgeſperrt
waren Um 1 Uhr fuhr die Königin in Begleitung der
Gräfin von Flandern und der königlichen Prinzen in
einem mit ſechs Pferden beſpannten Galawagen nach dem
Kammergebäude Auf dem Wege dorthin wurde die Königin
lebhaft akklamiert die Sozialiſten die überall Aufſtellung ge
nommen hatten warfen Papierröllchen nach der Richtung des
königlichen Wagens auf denen die Worte ſtanden Auf
löſung und Es lebe das allgemeine Stimmrecht Die
ſelben Vorgänge ſpielten ſich ab als der König einige Minuten
ſpäter ſich zu Pferde in Begleitung der Hofchargen nach dem
Kammergebäude begab Die Rufe Es lebe das allgemeine
Stimmrecht und Auflöſung erneuerten ſich und übertönten
die Rufe Es lebe der König Jm Kammergebäude
hatten ſich inzwiſchen im großen Sitzungsſaal die Senatoren
und Abgeordneten eingefunden Als der König im Saale er
ſchien und den Thron beſtieg um ſeine Thronrede zu verleſen
brachen die anweſenden Sozialiſten wieder in die Rufe aus
Auflöſung Auflöſung Es lebe das allgemeine Stimm

recht Eleichzeitig wurden von den Plätzen der Sozialiſten
und von der Tribüne herab dieſelben Papierröllchen geſchleu
dert wie ſolche bereits auf dem Wege nach dem Kammerge
bäude in den königlichen Wagen geworfen worden waren
Jedesmal wenn der König ſich erhob um das Wort zu er
greifen wurde er von den Rufen der Sozialiſten übertönt Die
Mitglieder der Rechten verſuchten nun ihrerſeits durch Hoch
rufe auf den König die Rufe der Sozialiſten noch zu über
tönen Während dieſer Vorgänge legten der König und die
Königin große Ruhe an den Tag und warteten geduldig das
Ende der Kundgebung ab Alsdann verlas der König die
Thronrede die im Einvernehmen mit den Regierungsmit
gliedern verfaßt worden war Die Thronrede enttäuſchte da
ſie die erwartete Erklärung in der Schulfrage nicht enthielt
Die Thronrede begnügt ſich damit auf die freundlichen Emp
fänge hinzuweiſen die dem Königspaar bei ſeinen Reiſen zu
teil geworden ſind Die Rückkehr des Königspaares nach dem
Schloſſe erfolgte unter denſelben Kundgebungen

Beutsches Reich

Die Schutzzollfrage
4f Unter dieſem Titel veröffentlicht die Deutſche Wirt

ſchafts Zeitung in ihrer letzten Nummer einen längeren Auf
ſatz des bekannten Volkswirtes Dr J Wernicke der in
der unſer geſamtes wirtſchaftliches und ſoziales Leben ſo außer
ordentlich ſtark berührenden Frage der Schutzzölle einige neue
noch nicht genügend erörterte Geſichtspunkte enthält

Die Fundamentalſätze der Schutzzöllner ſo führt Dr Wer
nicke aus ſind teils ungewiß teils widerſpruchsvoll und in er
heblichem Maße ſalſch Der Verfaſſer zerſtört das Märchen als
ob die Schutzzölle einen dauernden Schutz gewähren könnten mit
dem Nachweiſe daß die Preiſe und auf dieſe komme es doch an
auch unter den Schutzzöllen fortwährend tief nach unten und
auch nach oben ſchwankten Weiter werden die Widerſprüche in
den Behauptungen der Schutzzöllner über den Einfluß der Zölle
auf die Preiſe wie auf die Produktion beleuchtet Von grund
legender Bedeutung iſt die Erörterung über die Konkurrenz
fähigkeit Deutſchlands in Rohſtoffen Halbſtoffen und Fabri
katen mit dem Auslande die bisher völlig vernachläſſigt iſt

klingt ja als ob die Kerle da drüben engliſch ſängen be
Die Unterſuchung der Faktoren welche von Einfluß auf den
Abſatz und die Konkurrengzfähigkeit mit dem Auslande ſeien



und der Umſtand daß die Produktionskoſten bei den einzelnen

Zweigen auch im Jnlande außerordentlich verſchieden ſeien
dürften bei der Löſung der Streitfrage auch äußerſt wertvolle
Reſultate erwarten laſſen Der Verfaſſer weiſt weiter darauf
hin welche un günſtigen Wirkungen die Zölle nach
den bisherigen Feſtſtellungen auf die Produktions
koſten beſonders die Löhne und bei der Landwirt
ſchaft auf den Preis des Grund und Bodens fer
ner auf die Konkurrenzfähigkeit und den Export aus
üben Jn der öffentlichen Diskuſſion ſei auch der wichtige Um
ſtand noch faſt gar nicht beachtet worden daß von den Land

wirten nur die großen Getreideproduzenten
von den Getreidezöllen Nutzen hätten während 70 Prozent der
Landwirte und beſonders auch die Viehzüchter durch ſie
mehr oder minder großen Schaden erlitten Da die
Zollfrage zum größten Teile noch ungeklärt ſei ruhe unſer ganzes
Schutzzollfyſtem nicht auf dem ſicheren Fundamente exakter
wirtſchaftlicher Unterſuchungen ſondern in der Hauptſache auf
Gefühlen Behauptungen und auf Machtpolitik es ſei ein Kom
promißprodukt der Großgrundbeſitzer und der Großinduſtrie die
ſich ſeit 1878 zu enger Freundſchaft und zu gegenſeitiger Garan
tierung der Schutzzölle zuſammengefunden haben Unſer Zoll
tartf und unſere Handelsverträge trügen zu deutlich das agra
riſche Kainszeichen an der Stirn und ſchädigten unſere Volks
wirtſchaft auf das ſchwerſte

Wernicke kommt nach allem zu dem Ergebniſſe daß der
Schutzzoll ganz abgeſehen von den vielen Widerſprüchen ſeiner

Verteidiger nur ein äußerſt mechaniſches und einſeitiges
Mittel des Schutzes gegen die Konkurrenz des Auslandes ſei
das an Bedeutung hinter vielen anderen Faktoren weit zurück
ſtehe

Verbrechen aus Romantik
Die Allgemeine Evangeliſch Lutheriſche Kirchenzeitung

kommt anläßlich der Unruhen in Moabit und Wedding zu
folgenden lebensgefährlichen Betrachtungen

Der Pſychologe der als Schlachtenbummler durch Berlin N
einherwandert ſieht noch etwas anderes Er ſieht das
brennende Verlangen der Leute nach etwas Romantik im
Leben Er ſieht den Kraftüberſchuß all der jungen Leute
zwiſchen 20 und 30 Jahren er ſieht wie ſie in Gegenwart
ihrer Frauen und Bräute die Fäuſte ballen und ſich rühmen
es den Blauen ordentlich beſorgen zu wollen Vielleicht
kommen ſie eben aus dem Kinotheater wo ſie für zehn Pfennig
ſich Die Jagd nach dem Verbrecher oder eine andere Serie
lebender Bilder angeſehen haben Nun wollen ſie auch etwas
erleben Als Kinder haben ſie Jndianer geſpielt Jetzt
werfen ſie mit Ziegelſteinen nach den Schutzleuten Die
einzige Heldentat von der ſolch ein Proletarier erzählen
kann iſt ja eine gelegentliche Schlägerei nebſt Widerſtand
gegen die Staatsgewalt wobei es dann ein paar Monate
geſetzt hat Und nach Heldentaten gleichviel welcher Art
dürſtet man eben Gerade ein gutgenährtes Pferd wird vom
Haber geſtochen und ein Volk das 40 Friedensjahre hinter
ſich hat verſucht Barrikaden zu bauen wenn es nicht in die
Schützengräben gegen den auswärtigen Feind kommt Jſt
das ein Zeichen daß das Reich bei uns wankt Jch glaube
kaum Goebt den Leuten eine andere Romantik und ſie ver
richten Wunder der Pflichttreue in Südweſt haben wir eine
Menge urſprünglicher Sozialdemokraten unter den unermüd
lichen Kämpfern Wir leiden als Volksganzes an fetter
Dysämie Darum ſchreien wir nach Bewegung damit das
Blut wieder friſch kreiſe Jn dem Moment in dem ein Krieg
ausbräche gäbe es keine Krawalle mehr dann iſt dieſes
Surrogat nicht mehr nötig

Das kirchliche Blatt hätte wohlgetan ſich für die Spa
ziergänge durch Berlin N einen etwas weniger weltfrem
den Pſychologen anzuſchaffen Wer das Geſindel das Zie
gelſteine auf die Schutzleute wirft kennt weiß daß es von
Romantik keine Spur hat ſondern daß es Roheit iſt
die es treibt und es iſt doch wirklich ein ſtarkes Stück dieſer
Geſellſchaft die Gelegenheit geben zu wollen ſich in einem
Kriege auszuleben Das deutſche Volk dankt für dieſe Zu
mutung und hat andere minder gefährliche und grauſame
Mittel um das Geſindel in Schranken zu halten

Landtagserſatzwahl im 4 Berliner Wahlkreiſe
Für den Abgeordneten Müller Sagan der ſein

Landtagsmandat im 4 Wahlkreiſe niedergelegt hatte fand
am Dienstag die Erſatzwahl ſtatt Kandidat der Frei
ſinnigen war Rob Kreitling für die Sozialdemokraten
kandidierte der Schriftſteller Max Grunwald Die Wahl
beteiligung war eine außerordentlich ſtarke Kreitling
wurde mit 269 Stimmen gewählt der Sozialdemokrat
Grundwald erhielt 193 Stimmen

Die Einfuhr franzöſiſchen Großviehs nach BVaden

Aus Mannheim meldet man uns
Endlich nach langem Zögern wird ein Verſuch gemacht wenn

auch vorerſt nur im Kleinen die herrſchende Fleiſchteuerung durch
vermehrte Einfuhr ausländiſchen Viehs zu mindern Wie ſchon
gemeldet iſt für Mannheim und Karlsruhe verſuchsweiſe die Ein
fuhr franzöſiſchen Großviehs nach entſprechender Behandlung durch
die Grenztierärzte von der badiſchen Regierung geſtattet worden
nachdem der Bundesrat deren Antrag gutgeheißen hat Der Auf
trieb franzöſiſchen Schlachtviehs ſteht daher für den nächſten Markt
in den genannten Städten am 14 November beſtimmt zu er
warten Die eingeführten Tiere dürfen den Schlachthof nicht ver
laſſen ſondern müſſen innerhalb vier Tagen dort geſchlachtet wer
den Der Bezirksverein BadenPfalz des Deutſchen Fleiſcherver
bandes hat nun bei der badiſchen Regierung den Antrag geſtellt
die Einfuhr franzöſiſchen Schlachtviehs nicht bloß für Mannheim
und Karlsruhe ſondern für alle badiſchen Schlachthöſe mit Gleis
anſchluß zu geſtatten Es käme alſo hauptſächlich noch Heidelberg
in Betracht Wie man hört iſt der Entſchluß der badiſchen Regie
rung auf die Jnitiative des Miniſters v Bod mann zurückzu
führen Er hat vorher Sachverſtändige auch aus den Kreiſen der
Landwirtſchaft zu Rate gezogen die zum Teil große Bedenken
äußerten Aber der Miniſter iſt trotzdem zu der Anſicht gelangt
daß mit der Oeffnung der Grenzen ein ernſtlicher Verſuch gemacht
werden müſſe Nach einigen Wochen ſoll jedoch nachgeprüft wer
den ob die Maßregel wirklich eine günſtige Wirkung auf
die Viehp reiſe ausgeübt hat oder ob ſich etwa die Befürch
tung beſtätigt daß die Viehhändler die Zufuhr franzöſiſchen

Schlachtviehs dadurch unwirkſam machen daß ſie den Auftrieb an
inländiſchem namentlich norddeutſchem Vieh einſchränken

Hof und Perſonalnachrichten
S Der Kaiſer hat dem Generalleutnant und Jnſpekteur der

2 Jngenieurinſpektion Ul rich Reinhold Etzdorf den erb
lichen Adel verliehen Geſtern nahm der Kaiſer im Neuen
Palais bei Potsdam die Vorträge des Staatsſekretärs des
Reichsmarineamts Admirals von Tirpitz und des Chefs des
Militärkabinetts Generals der Jnfanterie Freiherrn von Lyndcker
entgegen

u Nach einer amtlichen Meldung aus Petersburg iſt die
deutſche Kaiſerin zum Chef eines ruſſiſchen Regiments des Leib
gardehuſarenregiments Grodno ernannt worden Kaiſer Wilhelm
wurde in die Liſten des gleichen Regiments eingeſchrieben

c Dem bisherigen Senatspräſidenten am Reichsgericht Wirkl
Geh Rat Dr Ols hauſen in Leipzig wurde der Kronenorden
1 Klaſſe verliehen

Falle und Umgebung

Halle a S 9 November

Volkszählung
Am 1 Dezember findet wieder eine Volkszählung im

Deutſchen Reiche ſtatt Wie bei früheren Zählungen ſo iſt
auch bei dieſer die Mitwirkung der Haushaltungsvorſtände und
namentlich freiwilliger ehrenamtlich wirkender
Zähler von größter Wichtigkeit Die Leitung und Durch
führung des ganzen Zähloeſchäftes iſt für Halle dem Sta
tiſtiſchen Amte der Stadt Halle übertragen worden

Wir machen ouf die bevorſtehende Volkszählung aufmerk
ſam und weiſen namentlich darauf hin daß bei Angabe des
Berufes Ausdrücke wie Fabrikant Kaufmann Direktor
Profeſſor Beamter Jnſpektor Techniker Jngenieur Handels
mann Arbeiter Fabrikarbeiter uſw zu verme den ſind viel
mehr der beſondere Zweig der Fabrikation des Handwerks
Handels oder ſonſtigen Berufs in welchem der oder die Be
treffende tätig iſt angegeben werden ſoll alſo z B Strumpf
warenfabrik Baumwollſpinnerei Stärkefabrik Torfgräberei
Materialwarenhandlung uſw Jnsbeſondere ſoll für Ar
beiter und Tagelöhner ſtets der Arheits oder Ge
ſchäftszweig angegeben werden in dem ſie ſtändig oder meiſtens
arbeiten cb in Landwirtſchaft bei Garten Forſt Bau
Eiſenbahn Chauſſee Hafen Kanalarbeiten uſw

Dienſtboten für häusliche Dienſte und perſönliche Be
dienung oder für das Gewerbe ſind ſo zu bezeichnen Bei
Ehefrauen oder Töchtern und anderen Verwandten gilt die
Beſorgung des Hausweſens oder der Hilfeleiſtung im Gewerbe
betriebe des Mannes Vaters uſw nicht als beſonderer Beruf
Dagegen können erwachſene Söhne ſehr wohl Gehilfen ſein

Bei Beamten Lehrern Aerzten uſw iſt die
Art ihrer Berufstätigkei welche aus den ihnen verliehenen
Amtsbezeichnungen nicht immer zu erſehen iſt genau anzu
geben z B ſtatt Profeſſor Univerſitätsprofeſſor mit Unter
ſcheidung der Fakultät Gymnaſialprofeſſor Profeſſor der
Malerei Bei Beamten iſt der Dienſtzweig anzugeben Für
Perſonen welche keinen erwerbenden Beruf aus
üben und aus eigenem Vermögen von Renten Penſion oder
Unterſtützung leben iſt dies erſichtlich zu machen z B Oberſt
z Amtsrichter a Rentner Penſionär Auszügler Alt
ſitzer Leibzüchter Ausgedinger Almoſenempfänger Ehe
malige Berufstätige Arbeiter uſw die bei Ange
hörigen leben ohne Rentenempfänger zu ſein haben den Ver
merk ohne Beruf einzutragen Bei Perſonen in Boeruſs
vorbereitung iſt dies anzugeben z B Student Bau
ſchüler uſw Die Religion iſt möglichſt genau anzugeben z B
evang luth evang ref uſw

Theater Konzerte und Vorfräge
Zoologiſcher Garten Das am nächſten Donnerstag den

30 d nachmittags ſtattfindende Konzert des Stadttheater
Orcheſters keine Nachzahlung wird Herr Kapellmeiſter Ludwig
Sauer dirigieren der den Halleſchen Theaterbeſuchern ſeit
Jahren wohlbekannt iſt Der Künſtler wird u a eine eigene
Kompyſition Haidezauber dirigieren die in mehreren aus
wärtigen Konzerten bereits geſpielt und mit großem Beifall auf
genommen wurde

Liedergbend von Suſanne Deſſoir Die gefeierte Künſtlerin
als Liederſängerin kennen zu lernen ſollen die Muſikfreunde am
14 d Mts in den Kaiſerſälen Gelegenheit erhalten Mit
unnachahmlicher Grazie und vollendeter Meiſterſchaft ſo urteilt
ein namhafter Kritiker weiß Suſanne Deſſoir durch Ton
und Tonfarbe durch feine Akzentuierung und durch leichte äußerſt
dezente Mimik die Stimmung eines jeden Liedes zu vertiefen und
dasſelbe zu einem feſſelnden Erlebnis zu geſtalten Jubelnder
Enthuſiasmus begleitet alle Liedergaben der großen Sängerin und
unentrinnbar iſt Jeder ihrem Zauber verfallen darf er z B einem
Kinderlied Vortrag von Suſanne Deſſoir lauſchen
F Billettverkauf in der Hofmuſikalienhandlung Reinhold

och

Dante Vorleſungen Maria Baſſermann hat die für
13 15 und 18 d Mts in der Loge zu den fünf Türmen an
oekündigten Vorleſungen aus Dante s göttlicher Ko
mödie Hölle Fegeberg Paradies bereits in vielen
deutſchen Städten gehalten Die Preßſtimmen beſtätigen einmütig
den idealen Ernſt ihrer künſtleriſchen Beſtrebungen ihre an ſee
liſchen und klanglichen Nuancen reiche Deklamation ſowie ihr bei
aller Stiltreue hinreißendes Darſtellungsvermögen ſie rühmen
auch die wertvolle Ueberſetzung des bekannten Dante Forſchers
Dr Baſſermann Abonnements und Einzelkarten in der Hofmuſi
kalienhandlung Reinhold Koch,

Königin Luiſe Gedächtnisfeier Am Donnerstag den
10 Norember abends 8 Uhr findet im großen Saale des Ge
neindehauſes zu St Georgen eine Königin Luiſe Feier in Form
eines Familienabends ſtatt auf deſſen Programm die Vorführung
ron ca 50 farbigen Lichtbildern ſteht die in reizvollen Dar
ſtellungen die bedeutſamſten Szenen aus dem Leben und Leiden
der unvergeßlichen Fürſtin dem Auge darbieten Den erläuternden
Vortrag wird Herr Konſiſtorialrat Runge halten während der
muſikaliſche Teil neben Terzetten und Kinderchören noch eine be
ſendere Anziehungskraft durch die Mitwirkung der Konzert
ſängercin Frl Margarete Zehler gewinnt die Sologeſänge
ron C Zehler und A Veſter mit Harmoniumbegleitung beiſteuert
Herr Lehrer Paul Hoffmann hat es übernommen durch kunſt

Darſtellungen zu vertiefen Es dürfte ſich empfehlen die Ei
trittskarten die zu dem geringen Preiſe von 20 Pfg bei
Kaſtellan des Gemeindehauſes zu haben ſind nicht erſt
Donnerstag abend ſondern bereits vorher zu entnehmen an

Shackleton Vortrag Mit Erwartung ſieht man bei uns d
Erſcheinen des berühmten Forſchungsreiſenden entgegen Shag
leton hat mit ſeiner Südpolarexpedition überraſchende Reſule t
wit der gröhten Kühnheit und Todesverachtung ergielt Die
deckungen Shackletons gehören nach den einſtimmigen Urteile
wiſſenſchaftlicher Kreiſe zu den bedeutendſten die je gemach
worden ſind Außer Nanſen und Sven Hedin iſt niemat
ein Forſcher mit ſolchen Ehrungen überhäuft worden wie Sag
Leton Dem kühnen Forſcher wurde erſt kürzlich der engliſche Adel

titel verliehen Anläßlich der Rückkehr von ſeiner Südpolge
expeditionen erhielt der Forſcher von Souveränen faſt aller euro
päiſchen Länder die höchſten Ordensauszeichnungen Karten zum
Vortrag am 11 November in den Kaiſerſälen ſind bei Heinrt z
Hothan erhältlich

Vereins und Versammlungsnachrichten

Lehrerverein HalleLand Nächſte Sitzung Sonnabend den
12 November Sammelort an der Freiimfelder Schule 1 V
ſichtigung der genannten Schule 2 Die Schulbankfrage Hauptt
ZimmermannZſcherben 3 Aus Reuters Leben und Dichtung
Lehrer HönowDiemitz 4 Vederbücher mitbringen Gäſte ſind
willkommen

Der Verein ehemaliger Angeböriger des 2 Königlich Sächſiſchen
Huſaren Regiments Nr 19 fr 2 Reiter hält am Donnerstag
den 10 November cer abends 854 Uhr im Vereinslokal Petzold
Reſtaurant Charlottenſtr 19 ſeine Mitgliederverſammlung ab
Ehemalige Regimentskameraden auch auswärts wohnende die
dem Verein beitreten wollen ſind willkommen

Chriſtlicher Metallarbeiter Verband Die Ortsgruppe Halle
hält ihre nächſte Verſammlung am Freitag den 11 November
obends 8 Uhr im Reſtaurant des Herrn Schultze Pfännerhöhe 74
ab Der Arbeiterſekretär Jakob Minter Berlin wird über Grund
ſätze der chriſtlichen Gewerkſchaften einen Vortrag halten Jeder
Metallarbeiter iſt willkommen

Verein der Saalbeſitzer von Halle und Umgegend
Jn der Norember Verſammlung wurde bekannt oegeben

daß die Königl Regierung auf der Anbringung der Bier
fänger an den Bierdruckvorrichtungen beharrt Der Verein
hält aber die Vierfänoer nach wie vor für höchſt unzweckmäßig
ja ſelbſt für ſchädigend da ſie den Verluſt von Kohlenſäure
geradezu fördern Der Verein will nun beim Miniſterium
vorſtellig werden und an Stelle der Bierfänger ein neues
Bierhahnſoſtem vorſchlagen

Ferner will der Verein gegen efnige Ortöspolizeibehörden
Beſchwerde führen weil dieſe ohne Berückſichtigung der ge
ringen Größe ländlicher Tanzſäle immer noch den höchſten
Stempelſteuerſatz für öffentlichen Tanz erheben

Auch gegen die Stempelbeſteuerung von Preis
kegeln und Preisſkaten will der Verein bei einigen
Volizeibehörden rorſtellig werden da nach dem Wortlaut der
Regierungs Polizeiverordnung zu dieſen Veranſtaltungen über
haupt keine polizeilicke Erlaubnis und deshalb auch keine
Stempelſteuer erforderlich iſt

Darauf wurden die geſetzlichen Vorſchriften ber die Ein
ſchränkung von Luſtbarkeiten in der Bußtagswoche in Erinne
rung gebracht und erläutert Der Bund der Saalinhabet
Deutſchlands teilt mit daß er die Regierungsbezirke Merſe
burg und Erfurt ſewie die Thüringer Staaten zu einer Saal
beſitzer Zone vereinigt und den Vorſitgenden des Halleſchen
Vereins zum Zonenvorſitzenden beſtellt hat Die Kaſſen
rrüfer des Vereins berichten deſſen Kaſſenbücher geprüft in
Ordnung gefunden und ein bares Vereins vermögen von 1069
Mark 50 Pfg feſtgeſtellt zu haben Dem Kaſſenführer wurde
unter Dankesworten Entlaſtung erteilt Protokolliert wurde
ein Kellner wegen plötzlichen Verlaſſens der Arbeft unter
heimlicher Mitnahme von 50 Mk in Biermarken ebenſo ein
anderer Kellner wegen Trunkenheit bei der Arbeit Das
11 Stiftungsfeſt des Vereins wird am Freitag den 18 Nov
in Brunnerts Bellevue durch Konzert Feſteſſen und Ball ge
feiert Nächſte Verſammlung am 1 Dezember bei Wilsdor

Konzerthaus x
Provinzial Nachrichten

Sin diebischer Sisenbahnzugführer
Nordhauſen 8 Nov Der Eiſenbahnzugführer Lüdede

der unter dem Verdacht fort geſetzter Eiſenbahn
diebſtähle ſteht hat ſich ſeiner Feſtnahme durch die
Flucht entzogen Der Vermißte hot ſich am Sonntag in
Heſſerode aufgehalten Er wollte dort über Nacht
bleiben führte aber ſeine Abſicht nicht aus ſondern kehrte
nach Nordhauſen zurück Von hier ſchrieb er an ſeine
Frau eine Poſtkarte in der er eingeſtand ſich vergangen
zu haben er wolle dafür ſeinem Leben im Seelos
ein Ende machen Geſtern wurde nun im Seeloch bei
Kleinwechſungen nachgeſucht aber der Vermißte nicht gefun
den Ausgeſchloſſen iſt es aber trotzdem nicht daß L ſein
Abſicht in die Wirklichkeit umgeſetzt hat Sie gewinnt a
Wahrſcheinlichkeit durch den Umſtand daß tatſächlich ein
Spur gefunden wurde die zum Seeloch führte aber nich
wieder zurückging Ferner hat eine Arbeiterin aus er
wechſungen am Montag früh einen Mann beobachtet de

nach dem Seeloch zuging in beDas Vergehen das man L zur Laſt legt ſoll darin
ſtehen daß er mittels Nachſchlüſſels die Koffer der Reiſe
den öffnete und plünderte Auf ſeinem Dienſtplatz iſt n
ganzes Bündel ſolcher Nachſchlüſſel gefunden worden
letzter Zeit häufig derartige Diebſtähle zur Anzeige u
ohne daß der Täter ermittelt wurde iſt man hier wie
Eingeſtändnis auf der Karte beweiſt auf der richtigen S
geweſen

Jn Nordhauſen geht das Gerücht L ſei in Fürth
haftet worden

en

wel

ch J

BVrandunglück enBlankenburg Harz 8 Nov Jn dem Weinberg gehen 2
Hauſe eines Materialwarenhändlers brach heute früh 6
Feuer aus daß das Gebäude his auf die Grundmaue rn ein

gemäße Rezitation einer Anzahl ausgewählter Dichtungen von
zeitgenöſſiſchen und neueren Autoren den Eindruck der bildlichen

äſcherte Alle Bewohner haben ihre geſamte Habe verloren
16jährige Kontorlehrling Fritz Burg der Hausdiener W olf und

werden

J iſt Ge

deſſe

ten

in de
ſtabsa

Er iſt

m in
pier

Kom
arden
Klietzn

des
wärte
Ehren
zu Kö

T

wegen
verurt
fängni

At

vpikar
Kreisp
Die G
ſtaatlie

Ne

wirt

Je
Nacht t

Sohn e

Fabrik
werksze

zu erbr
und de
mühung

am an
Beſuch

um eine

wurde
Krimine
zweimal
Fabrik

Ber
jubile
Ritterg
92jährig
als Ava

J und Friſ
1

Vorfall
ſich heute

begleitet
in der
arf dem
ſetzte Tr

des Stat
Des Pul
einem gl

der beim
J Eine S

angebrag
Weit

er dieſe
flüchtiger
Verdacht
des flüch

engenom

Plar

und ein
vorläufic

er heut

preſſeriſ

untergeſ

ſich das
ſtork au

Lenehm

in den
worden

Sachlich
ind an
iſt darg

en Pe



en

tl

ng
nd

en

a

ab

die

le
er

74

der
er

d

en
r

ein
zig

Ure

um

den

ge

ſten

gen
der

ber
eine

in

ne
be
rſe
al

en

ſen

069

rde
rde

ter

ein
a

ge
rf

ſie

werden

0

des Vlattes

as Verleſen

b r avreſſeriſche Akſich

Frau werden vermißt man befürchtet daß ſie in den Flam J ſetzlichen Vertreter Erippens In Amerita hahen die Abſicht auf
deſſen Agetommen ſind

Oberſtabsarzt a D Dr Hugo Behrens f
Nov Jm benachbarten Kötzſchenbroda verſtarb

vergangenen Nacht im 91 Lebensjahre der Dr med Ober
der a D Dr Hugo Behrens der unter dem Pſeudonym

a 5 eine Anzahl Romane und Novellen herausgegeben hat
Re der Vater der unter dem Schriftſtellerenamen Wilhel

eimburg bekannten Romanſchriftſtellerin die vor ca
m d Monaten auch die Mutter durch den Tod verlor

Ordensverleihungen in der Provinz
Der Oberſtleutnant a D Hogrefe zu Halberſtadt bisher

mandeur des Landwehrbezirks I Altona erhielt den Kronen
e z Klaſſe der Kantor und Lehrer Friedrich Katerbau zu
ren im zweiten Jerichower Kreiſe den Adler der Inhaber
Aliet usordens von Hohenzollern Der penſionierte Kaſernen

de ter Friedrich Jäger zu Erfurt bekam das Kreuz des Allg
war rzeichens und der landwirtſchaftliche Arbeiter Karl Barſch
ehligeone im Kreiſe Quedlinburg das Allgemeine Ehrenzeichen
9

Torgau 8 Nov Erhängt hat ſich in letzter Nacht der
gen Sittlichleitsverbrechens zu einer längeren Gefängnisſtrafe
rteilte Schuhmachergeſelle Skowronnek im hieſigen Ge

ängniſſe
gen 8 Nov Selbſtword eines Kreispfarr

vitars Jn der Nähe von Aken erſchoß ſich der 29 Jahre alte
greispfarrvikar Walter Becker aus dem Dorfe Alten bei Deſſau
die Gründe für dieſe Tat ſind unbekannt Becker war ſoeben
qaatlich angeſtellt und ſollte nach Bernburg kommen

e e haldensleben 7 Nov Die hieſige Bahnhofs
wirtſchaft ſoll vom 1 Dezember d J ab neu verpachtet

Die bisherige Pacht beträgt 3600 Mk

Jeſſen 7 Nov Einbruchsdiebſtahl Vergangene
Nacht wurde im Kontor der hieſigen Fabrik von G Fuhrmanns
Sohn ein Einbruch verübt zu dem ſich die Spitzbuben aus der
Fabrik das zum Oeffnen der beiden Geldſchränke nötige Hand
werkszeug beſchafft hatten Es gelang ihnen den einen Schrank
zu erbrechen doch war derſelbe leer und enthielt nur Bücher
ind der andere Schrank widerſtand allen angewandten BVe
mühungen ſo daß die Einbrecher vergebliche Arbeit gehabt Als
am anderen Morgerk die Jnhaber der Fabrik von dem nächtlichen
veſuch Kenntnis erlangt wandten ſie ſich nach Deſſau und baten
um einen Polizeihund wurden aber abſchlägig beſchieden dagegen
wurde von Halle einem gleichen Geſuche ſtaättgegeben ein
Kriminalbeamter kam mit einem Polizeihund und dieſer nahm
zweimal eine Spur auf die zur Wohnung eines kürzlich aus der
Fabrik entlaſſenen Arbeiters führte der von auswärts zugezogen
iſt Gegen den Mann iſt bereits die Unterſuchung eingeleitet

Vernburg s Nov Sein 72jähriges Soldaten
jubiläum begeht am Sonnabend der in Bernburg lebende
Rittergutsbeſitzer Oberſt z D Adalbert v Wülknitz Der
92jährige Herr iſt 1838 in die 4 Jägerabteilung in Magdeburg
als Avantageur eingetreten und erfreut ſich noch beſter Geſundheit
und Friſche

i Jena 7 Nov Grober Unfug Ein aufregender
Vorfall der leicht zu böſen Folgen hätte führen können ereignete
ſich heute nachmittag auf dem hieſigen Bahnhof Einige Studenten
begleiteten einen der Jhrigen zum Schnellzuge der 3,18 Uhr Jena
in der Richtung nach Halle verläßt Einer der Studenten bleibt
arf dem Trittbrett ſtehen als ſich ſchon der Zug in Bewegung
ſehte Trotz der dringenden und beinahe ängſtlichen Aufforderungen
des Stationsvorſtehers wie des Publikums ſprang er nicht ab

Des Publikums bemächtigte ſich eine ungeheure Erregung Nur
einem glücklichen Zufall iſt es zu danken daß der Muſenjüngling
der beim Abſpringen zu Fall kam nicht unter die Räder geriet
Eine Strafe wegen groben Unfugs wäre hier wohl
angebracht

Weimar 7 Nov Aus der Haft entlaſſen wurde
er dieſer Tag in Gewahrſam genommene frühere Prokuriſt des
flüchtigen Bankiers Schulze Bertuch Zweifelsohne waren die
Verdachtsgründe über ſeine Beteiligung an den Manipulationen
es flüchtigen Schulze nicht ſo ſchwerwiegend wie man zunächſt
ngenommen hatte

Plaue 7 Nov Reiche Diebesbeute Jn vergangener
Nacht wurde bei der Schierholzſchen Gutsverwaltung eingebrochen

und ein Betrag von 1400 Mk geſtohlen Von dem Täter fehlt
vorläufig jede Spur Mit Hilfe eines Polizeihundes aus Erfurt

e heute hier eingetroffen iſt werden Nachforſchungen angeſtellt

Gerichtsverhandlungen

Freisprechung im Prozeß Bruhn
Berlin 8 Novbr Nach zwölftägiger Verhandlung

gegen den Herausgeber der Wahrheit Wilhelm Bruhn und
gegen die beiden Redakteure Paul Bruhn und Otto Weber
wegen Erpreſſung erfolgte heute nachmittag die Frei

ung ſämtlicher Angeklagten Bei der
lrteilsverkündung hob der Vorſitzende hervor
Was den allgemeinen Teil der Anklage anbelangt ſo

batgt ſich kein Anhalt dafür ergeben daß die Tendenz des
daß d als eine erpreſſeriſche darſtellt mit andern Worten

ahrheit ein Nevolverblatt iſt Ferner hat das Ge
als erwieſen angenommen daß die bloße Exiſtenz

Insbeſondere hat
zahlreicher Artikel nicht den Beweis dafür er

ei der Wahrheit eine erpreſſeriſche Tendenz ob
Es iſt vielmehr feſtgeſtellt worden daß er

unteroeſchoh ten den Angeklagten von vornherein nicht
die Wah n werden können Dagegen muß man ſagen daß
ſich das Heit ein Senfationsblatt iſt Es ergibt
ſtork aufget den Artikeln in denen zum Teil die Farben ſo
mehm bergtte und daß ſich die devon Betroffenen unan

in den Arte füblten Es ergibt ſich das ferner daraus daß
w ikeln das Perſönliche in den Vordergrund geſtellt
Sachlichteit r es hätte unterbleiben können ohne der
nd ander ger zu zu tun Aber Senſation iſt nicht ſtrafbar
iſt e Wochenbläfter betreiben ſie auch Dem Angeklagten

richt nicht

s an ſich ſchon eine Drohung iſt
bracht daß
hewaltet

darqus t
von Perſycn Vorwutf zu machen wichtig ſſt daß er Inſerate

en angenommen hat die er ſonſt bekämpfte
Da die Finrichtung Crippens aufgeſchoben

fſch rRovemt ub der Hinrichtung Crippens auf denPuten er gibt der Verteidigung Zeit zu neuen Schritten zu
wo teilt mit epden Der Verteidiger Dr Crippens Dr New

be die i daß er eine Verteidigungsſchrift ausgearbeitetum e e in
maß etw ganz Großbritannien zirkulieren ſoll Dieſe Petition

iſt d Worte Dr Rewton ſagt er hoffe daß der
tetts in beim König die Umwandlung des

efängnisſtrafe beantragen werde Die ge

den amerikaniſchen Staatsſekretär Miniſter der auswävtigen
Angelegenheiten dahin zu wirken daß er vom engliſchen Mi
niſter des Jnnern einen weiteren Aufſchub der Siraf
vollſtreckung verlange Jm britiſchen Miniſterium des Jn
nern erklärt man aber daß Crippen allerdings nicht naturali
ſierter Engländer ſei daß er aber das Verbrechen auf engliſchem
Boden begangen habe und daß auch ſeine Feſtnahme auf britiſchem
Staatsgebiet erfolgt ſei Die Regierung der Vereinigten Staaten
könne in der Angelegenheit nicht intervenieren

Jn Cambridge meldete ſich ein alter Mann vor Gericht
der ſich bereit erklärte ſich an Stelle Crippens hängen
zu laſſen Er ſagte Die Aerzte tun viel Gutes ein Doktor ſollte
nicht gehängt werden Jhm wurde geantwortet Crippen würde
vermutlich auch gern den Tauſch annehmen er ſolle den Vorſchlag
in London machen

t

Vermischtes

Zur Bluttat in Berlin
Nach dem erſten kurzen Geſtändnis das Paul Tippe

vor den Kriminalkommiſſaren Naſſe und Lehmann unter
dramatiſchen Umſtänden ablegte ſtillte der Täter ſeinen
Hunger in einem Reſtaurant am Alexanderplatz natürlich
unter ſtarker Bedeckung Dann wurde er in das Polizei
präſidium zurückgebracht und dort wiederholte Tippe ſeinGeſtändnis ausführlicher e

Wie ſieht Tippe aus
Tippe iſt nicht der ma gtige Menſch als den man ſich

nach den falſchen Bekundungen des Zeugen Franke aus der
Potsdamerſtraße 83 zunächſt den Mörder vorſtellte Er iſt
für ſeine 20 Jahre ſehr groß und das was man einen ſtäm
migen Kerl nennt Er iſt auch nicht hellblond ſondern ſein
ziemlich kurzes dichtes Haar iſt dunkelbraun Sein grob
geſchnittenes Geſicht in dem ein Zug von Brutalität nicht zu
verkennen iſt iſt vollkommen bartlos und auch von einem
ſpitzen Kinn iſt nichts zu entdecken Der Fall iſt ein neueslehrreiches Beiſpiel dafür wie wenig oft Perſonalbeſchrei
bungen die Zeugen von fliehenden Verbrechern geben den
Tatſachen entſprechen Das Verbrecheriſche im Weſen Paul
Tippes beweiſt auch deſſen Vergangenheit Von klein auf
war er das Sorgenkind ſeiner Familie

Er bereitete ſeinen Eltern und Geſchwiſtern von
Jugend auf viel Kummer und Sorge ſo daß ſie
ſich nach und nach immer mehr von ihm zurückzogen Seine
verbrecheriſchen Neigungen wuchſen unter dem Einfluß
der Schund und Schauerlektüre die er ver
ſchlang und bald verfiel er auch der Sucht ſich mit einem
verbrecheriſchen Nimbus zu umgeben Schon dieſe Vorſtel
lung bereitete ihm Vergnügen und er gefiel ſich ſo darin
daß er bald das Bedürfnis empfand zur Tat zu ſchreiten
Sein Schwager Strelau bei dem er zuletzt in der Se
danſtraße 29 zu Schöneberg wohnte ſuchte ihn von dieſem
Wege abzubringen Er war ſtets hinter ſeinen Nic Carter
Romanen her Schon in ſeiner letzten Stellung die er inne
hatte in dem Spezialhaus für Damenkleiderſtoffe Max
Arnsdorff in Rixdorf hat Tippe verſucht ein Verbrechen zu
begehen Tippe war bei dieſer Firma am 1 September d J
als Hausdiener eingetreten und Chef wie Perſonal war es
aufgefallen das er ſtets elegant gekleidet war Am Mittag
des 23 Oktober vermißte Herr Arnsdorff plötzlich die Ge
ſchäfisſchlüſſel die auch zu den Kaſſenräumen führten Das
Perſonal vermochte über den Verbleib der Schlüſſel keine
Auskunft zu geben nur wollte eine der Verkäuferinnen ge
ſehen haben daß Tippe ſich in der Nähe des Regals im
Privatbureau wo die Schlüſſel ſtets hingen zu ſchaffen ge
macht hatte Tippe wurde von einem Kriminalbeamten ins
Verhör genommen leugnete jedoch daß er von den Schlüſſeln
irgend etwas wiſſe Da aber der Beamte erklärte daß er in
jedem Falle zu einr Verhaftung ſchreiten müſſe erklärte
der Hausdiener noch einmal ſuchen zu wollen und nach
kaum einer Viertelſtunde fanden ſich auch die Schlüſſel in
einem Winkel verſteckt Der Chef der Firma entließ den
Hausdiener noch am ſelben Tage

Der Plan bei Tetzke einzubrechen ſtand bei Paul
Tippe feſt ſobald ſeine Schweſter Jda dort am 1 November
den Dienſt aufgegeben hatte Zunächſt ſuchte er den jungen
Mann deſſen Angaben zu einer ſo ſchnellen Verhaftung des
Verbrechers führten zur Beteiligung zu gewinnen Als
dieſer ſich nicht mehr ſehen ließ verſuchte Tippe einen an
deren Helfershelfer anzuwerben Aber auch dieſer ließ ſich
nicht darauf ein Darauf beſchloß Tippe allein ans
Werk zu gehen Er war überzeugt daß er genug erbeuten
werde um in das Ausland gehen zu können Tetzke mußte
wie er glaubte vermögend ſein weil er oft zehn bis zwölf
Mädchen beſchäftigte An Ortskenntnis fehlte es Tippe
nicht Er hatte wie gemeldet wiederholt ſeine Schweſter in
der Abweſenheit Tetzkes beſucht und dabei Gelegenheit alle
Räume zu ſehen Durch unauffällige Fragen erfuhr er auch
wo Tetzkes ihr Geld aufzubewahren pflegten Seine
Schweſter die nichts Böſes ahnte gab ihm über alles Aus
kunft Nachdem Jda Tippe den Dienſt verlaſſen hatte begab
ſich Tippe drei Tage vor der Tat nach dem Hauſe um es ſich
in ſeiner Einrichtung genau anzuſehen und die Gepflogen
heiten der Bewohner ſoviel als möglich kennen zu lernen
Um dies zu verdecken klingelte er eine Treppe höher an und
fragte nach einer unbekannten Frau Jnsbeſondere ſtudierte
der Verbrecher die Lage der galerieartigen Verhbindung die
zwiſchen den Küchen des Voderhauſes und der Hintertrepve
über den ſchmalen Hof führt Dann ſchritt Tippe allein
und ohne Komplizen zur Tat

Ueber die Tat ſelbſt
ſchreibt das B Alle Beſichtioungen brachten Tippe zu
der Ueherzeugung daß er ohne Waffe den Einhruch nicht
wagen dürfe Da er kein Geld beſaß ſtoßl er ſeinem Schwager
zwanzig Mark und kaufte in einem Waffengeſchäft in der
Potsdamer Stroße einen alten Revolver und Patronen Nach
dem er ſich am Sonntag ous der Werkſtatt ſeines Schwagers
eines Schuhmachers im Keller in der Sedanſtraße mit Werk
zeugen und einem Lichtſtumpf verſehen hatte ging er nach der
Potsdamer Stroße 83 Als er an der Ecke der Cöbenſtraße
anlangte brannte ſchen im Treppenflur des Hauſes Licht Jn
dem Hauſe ſelbſt war es ganz ſtill Tippe ging zunächſt leiſe
die Vordertrerve hinauf und verſuchte die Vordertür mit einem
Dietrich zu öffnen Das gelang ihm nicht Er ging deshalb
die Treppe wicder hinunter bis zum Flurfenſter im Hochpar
terre und öffnete den großen Mittelflüqgel mit einem Mutter
ſchlüſſel Dieſes Fenſter wurde nach der Bluttat auch geüffnet
gefunden Wie der funge Verbrecher jetzt weiter vorging iſt
abenteuerlicher und verwegener als man vermuten könnte
Tippe machte ſich den Einbruch ſo ſchwer wie möglich Vor
her nahm er noch den Seitenflügel des Flurfenſters über dem

zweiten Stockwerk heraus um durch die Oeffnung von der
Galerie aus das Treppenhaus beobochten zu können und dann
ſtieg er vom Hochparterre an der Dachrinne zur Galerie des
dritten Stocks empor Während der Verbrecher

zwiſchen Himmel und Erde

hing ſah er auf der Vordertreppe am Flurfenſter zwiſchen
dem zweiten und dritten Stock einen Schatten Eine Frau kam
die Trexep herauf ſie ſtutzte als ſie den ſchmalen Fenſter
flügel an die Wand gelehnt ſtehen ſah Die Frau ſah durch
das Fenſter nach oben nach dem Gang der ſich über ihr be
fand Tipve der ſich an die Mauer drückte blieb unentdeckt
Nachdem die Gefahr vorüber war kletterte er an der Regen
goſſe weiter ſchwang ſich auf den Gang des dritten Stocks hin
über was ziemlich gefährlich iſt und drang dann von dort aus
durch die Küchentür in die Wohnung Tetzkes ein Aus Furcht
vor der aufmerkſamen Pförtnersfrau Lüdecke die im Hinter
hous wohnt wagte Tippe nicht das Eas anzuzünden Er
ſteckte nur das Lichtſtümpfchen das er mitgebracht hatte an
erhellte aber die Vorderzimmer durch die Gaslampen Jm
Eckzimmer erbrach er dann den Schreibtiſch indem er viel Geld
vermutete Zu ſeiner Entänſchung fand er aber nichts Das
verſetzte Tippe wie er erzählte in ſo große Aufregung daß
er vor Wut blindlings alles aufbrach unsdurchwühlte was er ſah Ueberall vermutete er Geld
Sogar in dem Karton, den er mit der Adreſſe des Dienſi
mädchens Margarete Arndt ſtehen ſah Er glaubte daß
ihm Teske mit dieſem Karton eine Falle geſtellt und gerade
darin ſein Eeld verborgen habe Aber auch hier fand Tippe
nichts obwohl er den Jnholt des Kartons herausriß und durch
wühlte

Eine goldene Uhr und 40 Pfennige als Beute
Nach langem Suchen entdeckte Tippe ſchließlich eine

Kinderſparkaſſe die mit kleiner Münze zuſammen
40 Pfennigen gefüllt war Haſtig ſteckte er das Kleingeld ein
und ſuchte dann zuletzt das Schlafzimmer der Eheleute ab
Hier fand er die goldene Uhr der Frau Tetzke die an einem
Nagel hing Er hatte ſie eben eingeſteckt als er zu ſeinem
Schrecken hörte daß Tetzkes zurückkehrten Er glaubte daß
ſie von der Straße aus das Licht in ihrer Wohnung geſehen
hätten und deshalb eilig heraufgekommen wären Tippe löſchte
jetzt den Lichtſtummel den er im Schlafzimmer angezündet
hatte aus und warf ihn hin Dann ſchoß er blindlings darauf
los als er jemanden eintreten hörte Die Hintectreppe wollte
er aus Furcht vor den Pförtnersleuten nicht benutzen Er
wollte unter allen Umſtänden vorn hinaus und ſo ſchaffte er
ſich mit dem Revolrer eine blutige Bahn Nachdem er Fran
Tetzke durch einen Schuß in die Schläfe ſchwer verletzt und ſie
in die Küche gefagt hatte ſchoß er ebenſo blindlings auf den
nacheilenden Schneidermeiſter der um den Einbrecher zu
fangen trotz des Schuſſes in den Mund die Sicherheitskette an
der Korridortür vorlegen wollte Während Tetzke ſich um
drebte ſchoß ihm Tippe die zweite Kugel in den Rücken Dann
ſtürzte der Verbrecher in wilder Haſt die Treppe hinunter
Er nahm den rauchenden Revolver in die Linke um ſich beſſer
am Geländer feſthalten zu können So gewann er in großen
Sätzen den Flur Dort begeqnete ihm ein Mann der wie
Tippe angibt nicht der Agent Franke war Vor dem Hauſe
ſtand ein zweiter Mann An beiden vorbei rannte der Ver
brecher zu einem Strchenbahnwagen des Ringes 3 der in der
Richtung nach Scköneberg vorbeifuhr Tippe ſprang während
der Fahrt auf und fuhr bis kurz hinter dem Botaniſchen
Garten mit Dort ſtieg er ab und fuhr mit einem anderen
Wagen desſelben Ringes nach dem Tatort zurück Hier miſchte
er ſich unter die große Menſchenmenge die ſich bereits vor
dem Hauſe angeſammelt hatte Unheimlich wurde ihm wie
er weiter erzählte zumute als die Krankenwagen mit den
beiden Verwundeten abfuhren Bald darauf ging er fort
irrte noch längere Zeit durch die Straßen und ging dann nach
Hauſe Hier empfingen ihn ſein Schwager und ſeine Schweſter
damit daß ſie ihm auf den Kopf zuſagten er habe die 20 Mk
geſtohlen Er räumte den Diebſtahl ein und um ſich weiteren
Vorwürfen zu entziehen legte er ſich raſch ins Bett Schlafen
konnte Tippe jedoch nicht Noch in der Nacht ſtand er heimlich
auf um alles was mit dem Einbruch zu tun hatte zu ver
ſtecken Morgens ging er früh wieder fort Sein erſtes Ziel
war eine Anſchlagſäule Dort fand er die rote Bekannt
meochung die von dem Verbrechen Kunde gab Die unzu
treffende Beſchreibung des Verbrechers ärgerte ihn wie er
jetzt ſagt Von der Anſchlagſäule begab er ſich nach dem Zen
tralarbeitsnachweis um dort die Zeitungsberichte
über das Verbrechen zu leſen Dort blieb er bis er von den
Kriminalkommiſſaren Naſſe T und Lehmann verhaftet wurde

Schwerer Unglücksfall
Hamburg 8 Nov Privattelegramm Ein ſchwerer An

glücksfall bei dem ein Mann getötet und drei Perſonen
ſchwere Verletzungen erhielten ereignete ſich heute nach
mittag in der Reichsmühle von Lüders in Moorfleth Dort
ſtürzte plötzlich ein großer Sackſtapel um und begrub vier Ar
beiter unter ſich Es gelang die Verſchütteten mit vieler Mühe
zu bergen einer von ihnen der Arbeiter Tim mann war ſofort
tot die anderen erlitten ſchwere Verletzungen und wurden ins
Krankenhaus geſchafft

Aufklärung des Leichenfundes an der
Lutherbrücke

Verhaftung der Täter
Der geheimnisvolle Leichenfund an der Lutherbrücke iſt

endlich aufgeklärt worden Der Kriminalpolizei iſt es
gelungen unter Ueberwindung ganz außerordentlicher
Schwierigkeiten die Perſon der Toten feſtzuſtellen und drei
von den vier Tätern hinter Schloß und Riegel zu bringen
Einer von ihnen iſt geſtändig Die Tote war ein
Straßenmädchen vom Humboldhafen namens Martha
Schardrowski

Diejenigen die ihren Tod verſchuldet hatten ſind zwei
Zuhälter namens Wolff und Richter ein Schiffer
knecht der mit dem Vornamen wahrſcheinlich Ernſt heißt
und den Spitznamen Schiffer Ernſt führt und endlich ein
ſtädtiſcher Wächter Wilhelm Wegner der auf dem
ſtädtiſchen Packhof am Humboldhafen Nachtdienſt hatte
Wolff Richter und Wegner ſind feſtgenommen Schiffer
Ernſt wird noch geſucht Während Wolff und Wegner
leugnen gab Richter nach längerem Sträuben zu dabei ge
weſen zu ſein als das Mädchen einen gewaltſamen
Tod fand Er will aber weder an dem Tode mitſchuldig
noch bei der Wegſchaffung der Leiche beteiligt geweſen ſein

Cholera in Oeſterreich Ein in Gra z von auswärts zuge
reiſter Major iſt unter choleraverdächtigen Erſchei
nungen erkrankt



Letzte Nachrichten
Der Kampf um dir Schifahrtsabgaben

II Wien 8 Nov Die Blätter bringen Stimmungs
bilder zur Frage der Schiffahrtsabgaben Dabei kommt auch
die Auffaſſung zum Ausdruck daß der Reichskanzler von
Bethmann Hollweg nur den Agrariern ſeine Refe
ren z erwieſen habe daß aber infolge des Widerſtan
des von OeſterreichUngarn und Holland das Geſetz auch in
Deutſchland unangewandt bleiben wird Nach Kenntnis des
Korreſpondenten der Frankf Ztg liegt jedoch die Angele
genkeit nicht ſo harmlos Wohl werde die deutſche Reichs
regierung durch ihre diplomatiſchen Vertretungen gewarttt
ſich nicht mit einem direkten Anſuchen an Oeſterreich Ungarn
wenden aber bei der Frage der Erneuerung des Handelsver
trages wird wohl der Verſuch gemacht werden die Zuſtim
mung Oeſterreich Ungarns als Austanſchobjekt gegen andere
Konzeſſionen auszuwerten

Briands Programm
Paris 8 Nov Die heute in der Kammer zur Verleſung

gelangte Regierungs Erklärung entſpricht im großen
und ganzen den bereits mitgeteilten Einzelheiten Der Ka
binettchef legte in derſelben das Programm der Regierung
dar nachdem er ſich für die Jdeen der Weltlichkeit
Gerechtigkeit und Freiheit ausgeſprochen hat Die
Regierung wird die Kammer erſuchen die Geſetze zugunſten
der weltlichen Schule durchzuführen und die Wahl
reform ſowie die Reform der Verwaltung zu ver
wirklichen Die Erklärung macht dann Anſpielungen auf
eine beſſere Verteilung der Steuern ſowie auf die Durch
führung der Einkommenſteuer und erwähnt ferner
die in letzter Zeit bereits zur Durchführung gelangten Re
formen in bezug auf die ſoziale Lage der Arbeiter Die
Erklärung tadelt alsdann die Zwiſchenfälle anläßlich des
Eiſenbahnerausſtandes und gibt Aufklärung über die ge
planten Reformen des Syndikatsweſens und das Verhält
nis zwiſchen Kapital und Arbeit Die Regierung werde die
Kammer um die Genehmigung derjenigen Maßregeln er
ſuchen durch die ein Ausſtand in den öffentlichen Dienſt
zweigen unmöglich gemacht wird Gleichzeitig damit ſollen
auch die Jntereſſen der betreffenden Angeſtellten gewahrt
werden Alsdann werden die zwiſchen Frankreich und den
übrigen Nationen beſtehenden guten Beziehungen hervor
gehoben und ſchließlich eine Stärkung der franzöſi
ſchen Militärmacht als notwendig bezeichnet da dieſe
die ſtärkſte Garantie für die Erhaltung des internationalen
Friedens darſtelle und gleichzeitig die Würde Frankreichs
wahre

Zum Kaiſerbejnch in BadenBaden
k BadenBaden 8 Nov Jm Programm für den

Aufenthalt des Kaiſers in Baden Baden am kommenden
Freitag iſt eine Aenderung notwendig geworden Urſprüng
lich war ein vierſtündiger Aufenthalt am Freitag Nach
mittag geplant Am Abend ſollte dann die Abreiſe nach
Donaueſchüngen erfolgen Nach den neueſten Meldungen
trifft aber der Kaiſer erſt am Freitag Abend hier ein ver
bleibt die Nacht auf Schloß Baden als Gaſt der Großherzogin
Luiſe und fährt Sonnabend vormittag nach Donaueſchingen
weiter Zur Begrüßung des Kaiſers werden der Groß
herzog und Prinz Max hier erwartet

Prinz Heinrich und Zeppelin
W Frankfurt a 8 Nov Grof und Gräfin Zeppelin

ſind heute früh 6 Uhr 50 Min hier eingetroffen und im
Eſplanadehotel abgeſtiegen Später traf auch Prinz Hein
rich im Automobil von Wolfsgarten kommend hier ein und
ſtieg im ſelben Hoteſ ab Zeppelins Aufenthalt in Berlin
ſowie die jetzige Zuſammenkunft mit Prinz Heinrich ſollen
mit Verhandlungen über den Ankauf eines neuen
Luftſchiffes durch die Reichsregierung in Zuſammen
hang ſtehen

Die Flucht aus dem Bund der Landwirte
Darmſtadt 8 Nov Der Abgeordnete Michael Wolf

Stadecken der der Fraktion des Bauernbundes angehört
hat ſeinen Austritt aus dem Bunde der Landwirte erklärt

Brudermord
Karlsruhe 8 Nov Zu einer blutigen Schlägerei kam

es in einer Wirtſchaft in der Fabrikſtraße Hierbei wurde
der 25jährige Gipsarbeiter Phibipp Henn erſtochen
ſein Bruder Paul und der Arbeiter Lorch wurden durch
Meſſerſtiche erheblich verletzt Als verdächtig den Philipp
venn erſtochen zu haben gilt ſein eigener Bruder

Liebestragödie
DD Auſſig Böhmen 8 Nov Der Artillerieoberleut

nant Artur Jvaneich aus Thereſienſtadt hat heute früh
in einem hieſigen Hotel zuerſt ſeine Braut die Tochter eines
Apothekers aus Liſſa und dann ſich ſelbſt erſchoſſen
Pekuniäre Schwierigkeiten die der Heirat entgegenſtanden
bilden das Motiv der Tat

Türkiſche Begeiſterung für Deutſchland
EHIB Konſtantinopel 8 Nov Alle Morgenblätter

bringen Leitartikel über den Abſchluß der Anleihe in
ähnlicher Form wie es der Tanin getan hat Sie ſprechen
ihre rückhaltloſe Anerkennung der Geſchicklichkeit der
deutſchen Diplomatie und der hohen Auffaſſung der
dieſer entgegenkommenden deutſchen Finanzkreiſe aus

1 Ziehung 5 Klasse 223 Kgl Preuss Lotterie
Ziehung von 8 November vormittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den vetrettenden Nummern
in Klammern belgetüögt

Ohne Gewähr, Naurhdrnek verboten
116 321 530 11236 214 20 659 778 872 2020 346 454 515 788 500

3016 57 131 81 291 315 33 34 e7 569 900 4079 479 585 689 1500 763 83
954 5162 507 45 995 6G106 15 306 631 717 933 7089 138 93 253 3000
70 95 422 528 646 8011 145 90 500 221 75 84 600 797 988 Yilss i
202 58 575 617 38 45 48

10660 500 592 684 92 788 500 929 I 1405 16 758 97 844 90 97
966 12127 91 253 399 452 755 812 978 13055 600 171 259 66 75 87
378 430 500 51 572 691 772 517 36 94 14232 354 389 696 729 839 fF1000
957 156026 32 112 266 79 430 566 1000 638 755 974 16G676 s 986 17070
33 u 725 18079 130 290 664 73 721 1000 s88 931 19342 555 75

29 i500
20248 552 757 978 ſ500 21232 573 692 960 22043 re 57 215

500 598 614 713 926 s2 23107 92 354 64 427 628 500 727 24190 208
20 723 28 1500 e1 955 77 25250 335 70 931 69 90 26022 312 645

30059 181 468 536 97 1000 642 785 1000 91 851 57 31151 1000
447 718 828 32075 289 855 419 636 s8 97 Z3Z116 349 552 832 34062 247
82 350 500 509 897 35043 147 307 90 11000 733 57 97 36011 175 221
519 3000 34 624 10000 37026 159 86 433 98 681 720 38302 668 500
957 339406 67 581 679

4066 530 45 3000 763 500 4 1014 199 441 503 20 42248 334 627
796 944 74 43181 477 888 748 908 83 44114 302 18 569 713 57 45127
250 59 569 988 46018 500 222 400 63 581 607 740 I 3000 831 47039
93 305 444 3000 762 893 48187 288 597 760 878 952 49015 27 78 178
87 3000 224 2368 410 535 670 899 902

50167 302 406 884 920 51089 249 502 608 748 62 s80 52211 432
539 682 3000 831 53045 3000 140 227 503 5000 61 98 6533 719 24 38
868 991 54321 500 53 446 965 500 55193 229 13000 86 402 634 813
76 56127 646 837 941 300 57236 3000 338 ſ500 523 683 58129 99
252 316 24 1000 438 539 650 714 68 806 500 59043 254 348 697 844
73 920

60041 79 222 88 327 629 721 91 98 843 954 1000 61046 3000
109 40 210 96 500 320 593 655 500 62035 198 223 86 655 63065 70
81 138 403 94 540 662 793 500 816 64179 315 415 640 44 46 500 94
1000 701 500 10 926 45 86 91 65028 97 441 546 688 994 66000 113
411 500 18 528 41 52 500 87 790 96 872 90 92 G7035 104 852 400 507
673 500 841 68175 385 511 36 646 794 896 975 G9068s 221 319 88 1455
87 500 511 83 630 737 832 1000 84

70280 300 6 500 410 655 1000 6s 19007 741 80 3000 s 967
7 1092 158 300 418 82 576 628 73 785 500 72180 507 656 73068 173
83 11000 367 421 25 73 83 816 74020 151 307 441 814 51 929 66 7 5508
781 831 18 939 76083 187 340 660 1000 87 876 1000 963 77033 109
82 417 3000 37 726 5800 78079 168 859 467 541 55 500 981 79079
498 540 692 906 3000

80586 883 81542 692 892 82033 83 123 264 317 500 99 464 817
83006 291 748 84019 113 31 68 249 575 82 626 36 85004 65 204 394
1407 18 61 70 639 866 1000 950 65 86088 116 19 364 456 520 3000 41
1000 99 696 786 863 87320 554 3000 648 76 88065 132 11000 263

898 500 691 755 500 89038 108 274 830 81
90284 300 385 91 702 18 3000 91196 231 1000 46 331 51 648

92081 265 515 626 93077 91 446 516 32 900 94007 751 500 55 95313
69 447 747 833 96115 422 628 73 500 81 723 26 849 50 97232 340 63
70 500 590 832 957 98058 467 90 563 756 881 500 99005 68 217
1000 36 511 6608 956

100132 223 193 29 847 60 500 101025 50 445 515 25 92 928
1000 43 102045 64 356 743 103183 233 64 423 590 625 73 848 104225

387 455 510 762 861 905 105240 91 308 516 727 876 106270 v03 88
848 823 923 11000 107152 53 22 503 32 931 43 108145 500 528 688
3000 704 930 41 53 76 79 102120 608 37 69 891

A 10028 84 177 385 705 500 76 810 46 85 958 11 1002 69 168 222
823 50 492 622 112276 372 614 879 95 923 94 113089 43 221 3509 13
14 1000 51 598 669 114115 62 429 642 811 115090 159 94 270 398
500 483 729 500 s0 812 116136 281 50 492 1000 598 1000 972 500

117058 108 500 28 70 480 501 632 759 831 118086 89 139 72 248 382
411 590 780 562 98 119391 777

120040 121 335 59 92 707 989 12 1596 712 122252 310 23 561
724 522 951 95 123004 291 727 931 124228 94 498 661 803 89 940
75 125010 81 209 872 457 729 886 126009 141 185 282 93 500 338 566
75 682 500 764 127267 325 779 500 128133 260 66 497 721 28 79

900 15 27208 88 713 50 28035 142 367 450 29064 268 72 670 82 660 862

847 129230 888 609 712 32
130070 228 589 852 55 923 13 1073 540 1000 744 132270 307

36 564 133028 102 219 68 456 519 45 663 779 92 134620 119 8344
135055 178 95 401 879 136049 214 438 84 529 1376008 45 229 429 55
3 849 986 1500 138069 96 295 1000 438 564 1000 809 8

138 51
140060 70 102 20 90 92 361 461 535 87 500 705 41 47 500 812

917 54 1500 14 1020 3000 299 830 142134 207 309 41 3m0 85 422
40 505 s 635 617 54 143074 170 424 61 745 804 fo 48 500 144 151
216 525 145068 101 220 346 431 86 583 641 948 1467242 36 598 88385
147130 35 64 396 505 62 863 148008 513 17 65 609 51 904 149085 928

I Ziehung 5 Klasse 223 Kgl Preuss Lotterſe
Ziehung vom 8 November naehmittags

Kur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigekfügt

Ohne Gewähr Nachdruck verboten
96 174 546 731 908 1207 508 652 2594 995 3012 110 ſ1000 564 68

975 500 8070 665 69 9059 500 234 346 417 78 627
10141 229 306 591 713 64 886 1000 926 30 11087 129 63 295 494

747 920 12267 570 74 608 68 92 13003 52 87 199 328 40 569 710 810 968
14088 241 48 550 55 67 3000 70 790 805 55 973 15120 1000 95 523
609 16267 329 52 429 846 84 914 3000 93 17128 495 739 811 18011
29 356 419 641 96 768 981 19071 203 15 25 82 300 529 73 676 787 869

80 92 1000 39190 222 489 543

50114 91 398 557 669 76 51109 231 76 984 52229 500 789 933 38

66 955 59024 53 220 36 312 661 726

988 63156 405 60 6400 3000 239 383 500 607 857 904 31 65188
248 500 59 311 527 746 875 991 66001 11 198 254 79 630 86 1000 742
67106 216 29 67 421 625 3090 40 791 92 68424 654 833 69070 237
500 596 702 827 91 95 951

70076 120 328 42 470 511 54 752 903 500 71080 139 395 300 517
744 52 57 865 1000 72022 33 308 17 451 889 73053 292 349 1404 F300
11 14 649 71 709 16 24 83 8502 60 912 74025 61 66 150 86 5000 513
98 665 754157 1000 719 76044 120 230 52 3000 311 627 923 77128
390 1000 940 1000 82 92 78117 272 79030 182 246 387 484 523 610
70 871 902

80186 282 313 401 606 81019 105 308 54 89 300 e61 5000 82151
1000 302 78 438 1000 590 752 950 83214 84076 183 402 672 828 989
500 85075 89 289 565 613 86025 65 244 500 51 67 84 95 97 381 631

718 37082 212 433 656 63 738 936 88000 3 12 41 125 60 214 354 68 683
898 921 89001 298 356 1000 457 556 672 94 836 500 900

90031 61 94 202 17 500 536 643 89 706 976 91125 65 334 93 1000
96 422 601 92198 344 846 93 904 53 93335 581 830 94071 309 41 43 643
o 5290 610 96467 77 555 676 94 805 918 97251 78 660 788 806 25 60 905
O3046 98 300 153 55 372 1000 675 735 851 99921 63 104 339 505
14 612 806 20 58 997

100015 212 42 87 565 901 101124 69 542 960 102012 103041
110 244 303 441 912 300 97 104055 96 1000 313 95 530 82 6817 349
105079 1090 203 51 691 942 106256 1000 340 1000 63 490 107060
70 207 678 108205 300 361 74 413 109001 52 216 531 500 625 73
300 947

dies 340 409 734 111254 379 427 56 500 677 112163 1000
377 641 962 1000 113186 320 35 465 70 612 992 114241 776 921
115000 17 170 224 445 1000 527 35 40 46 604 977 80 88 116111 320
445 550 951 117265 99 500 7520 500 118986 119090 183 475 535 48
614 787 872 1000 9027 I300

120023 ioco 304 28 3000 534 98 757 860 85 912 121221 43
369 529 619 702 77 I1000 870 122261 303 491 704 11 823 83 500 s8
123171 96 257 301 74 426 41 502 631 1000 705 76 838 1000 980 1000
124076 456 664 500 755 85 894 125027 170 200 42 488 562 677 752 941
126007 137 460 544 92 127011 61 177 706 81 950 1000 128102 68
215 71 471 129186 387 459 83 507 500 24 32 778 500 845 88 943

130041 81 112 83 246 1000 380 497 605 7838 13 1368 617 30 364
132192 284 1000 594 775 826 30 133146 297 590 703 1000 807 958
134035 249 331 3000 678 706 73 96 135046 181 88 3000 735 75
136154 300 479 1370683 149 85 237 341 579 758 965 138026 60 434
519 21 87 666 81 88 931 139230 34 300 3 799

140031 133 621 739 46 998 141004 563 608 700 804 14 952
142039 664 98 828 963 143547 736 959 144265 330 53 407 574 715
60 93 968 145233 324 406 7 705 912 146046 256 342 597 649 950
147318 47 412 550 93 795 897 148364 572 637 706 55 883 941 149003
124 203 86 868 964 78

752 891 1000 4684 5004 308 58 94 676 3000 89 93 5300 s03 6G248
338 46 595 668 935 90 7042 500 51 170 332 483 632 3000 717 3000

20085 352 508 920 21072 778 861 22282 906 23280 24135 70 374
510 653 709 25185 257 372 598 707 908 26102 19 278 87 482 624 731 956
27005 284 389 821 29 55 77 28036 136 498 871 29150 217 372 501 63
3000 727 982 3000

30104 18 500 205 80 374 92 404 538 49 727 92 885 941 31169 245
20 549 97 760 32020 95 854 33200 421 66 3000 521 1000 664 705

34352 723 28 1000 832 968 35310 1000 640 43 86 809 500 18 45
36157 1000 46 74 266 352 424 527 702 1000 50 500 97 37222 353
673 791 819 38011 152 74 500 253 528 1000 643 69 806 963 78 3000

40018 219 368 669 721 34 886 41124 75 249 394 705 42475 I300
553 786 43084 228 95 99 44010 142 3000 515 603 62 1000 756 926
45582 500 620 850 46036 72 113 31 616 873 918 29 47014 30 366 471
531 676 742 500 75 80 801 48036 99 201 71 419 520 1000 49221 1000
383 414 648 838 970

53022 124 98 362 99 418 1000 572 603 58 819 29 958 54123 79 208
68 335 63 479 674 904 6 1000 55168 371 707 78 808 22 45 920 500
56187 799 37051 137 38 203 789 13000 58102 18 31 54 73 628 738 805

510 500 713 19 974 216118 408 93 1000 557 3000 850 992 1000
60019 28 305 409 669 769 933 61323 598 840 62105 588 641 97 750

150280 87 308 506 61 88 822 60 77 151185 99 290 310 440 93
540 779 895 916 1000 152077 1000 162 390 450 862 153057 79 1094

Unterhaltungsblatt
Der Aſſociés Von Heinrich Köhler

kriegeriſche Damenwelt Fortſ DieEine amerikaniſche Marconi
Novellette von Paul Scheerbart Die Küche im No
rvember Von A Burg Der Büchertiſch

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg

150042 et 1440 97 ſsooo 230 488 o17 151114 68 ſooo
330 1520 240 45 1000 558 742 581 17 85 153266 80
13000 54 905 22 25 3000 154167 244 330 466 d28 69 155 100 a

n i o24 787 S 156128 509 91 6o2 via ſuobbä 15
79 575 607 62 703 79 84 831 911 1500 158058 500 63 i1000 a
776 500 159109 631 738 74 78

160167 291 613 248 1000 16G1017 47s ea2 715 r 16
407 789 69 869 16711 1500 e71 943 164200 420 o22 165160 e
59 186024 es i000 492 96 1500 737 71 809 167069 334 431 Sind
168035 11 500 559 500 668 732 99 169024 66 80 251 60
695 62 706 74 847

170169 2600 221 1000 374 519 761 83 171200 325 52
847 72 82 801 81 172192 273 374 585 11000 650 2000 ros s00
51 873 93 912 173094 2605 518 613 804 918 174183 331 584 808 u
65 615 559 824 35 45 26 1164531 567 697 899 177242 315 922

1000 178179 428 29 661 765 1000 oss 179007 527 61 580 700 55
180039 127 424 40 621 1500 903 160 47 1816007 204 7 707

6 182083 194 685 840 138084 200 15000 46 618 792 18411
500 7 49 322 431 46 988 185190 502 87 660 1500 912 I 300 73

186023 27 257 940 187180 212 18 1300 459 678 205 s vis 34 I

359 692 851 996 3000 189844 931 0190075 500 428 510 748 s11 191107 040 192289 340
775 973 193020 79 263 700 2 194302 25 11900 469 I95221 ogt t
852 81 88 I1 wo 1953217 494 544 1000 664 1971117 287 335 1500 u
93 545 52 626 87 71 87 198084 802 571 891 199146 244 880 482 S

200197 312 96 201143 575 671 e 202157 388 561
80 917 203175 476 795 204222 312 3000 s7 88 528 912 205 2859 c
593 1500 672 1I1000 o8 828 88 1000 206717 842 207006 d b
640 208143 76 417 519 974 209223 431 95 644 70 710 49 s

210475 561 823 60 21 1006 332 605 500 212125 10000 2
22 433 54 532 675 90 500 724 85 898 919 36 213054 125 42 229 J
597 609 84 761 1500 961 65 214092 3000 223 530 966 215153
242 692 715 18 859 70 216013 51 64 231 338 448 533 668 81 1723 845 g
76 995 217016 439 530 80 600 755 218389 547 1500 614
81 950 219223 411 57 589 708 53 862 66 500 903 882

220015 29 278 345 65 448 596 773 801 221008 538 644 22259
307 250 504 94 996 223114 361 22 433 669 765 538 958 72 224
625 48 1000 787 1500 831 81 225054 256 96 387 419 74 542 84 616

Z26123 83 1500 676 828 227021 100 7 66 229 877 723 931
228002 23 317 407 22 512 618 45 756 229112 56 1000 277 398

730 66 515230007 111 1009 253 445 519 696 715 826 231450 7293 978 232063 72 547 66 97 98 500 750 834 5979 1500 235
97 762 1500 833 234277 351 977 235074 93 161 492 763 877 2363

rn 613 923 237078 1000 496 500 570 97 668 7
457 93 513 6 7 25 7Fs In e 7 93 513 639 11000 7509 64 8s25 239117 52 38 47

240276 846 947 71 85 241111 99 246 438 100e 78 726 40 15 000 851 92 ſ6000 24 2027 i e
1000 e2 243020 105 13000 6 69 284 föooſ 529 80 604 29 244 13 T
744 651 283 554 64 91 509 713 40 57 860 245152 236 381 429 e

r n r 811 28 247124 500 69 296 335 59 P
007 56 s55 203 547 95 700 bin 514 17 653 560 248 023 249120

046 140 87 247 500 575 508 675 s02 924 2510862 956 68 252230 345 506 8 710 253874 429 i a e e e
l1000 440 525 688 832 255116 443 522 77 84 256300 413 641 s
S ch 162 75 e5 341 476 500 o9 3000 z

196 207 716 5 2n 38 259166 204 319 82 438 r
26008 95 28 t s 250 73 828 37 1000 541830 62320 408 537 876 263004 9 97 500 824 54 961

264171 437 972 265002 129 246 48 502 87 642 49 60 Fs 930
66012 28 593 62 968 95 267006 151 304 431 fsoo 35 60 500 509
268201 306 713 l 922 269158 289 333 406 518 794 e57

27 0069 71 202 87 60 376 890 1000 27 1076 288 6561 763 843 949
51 272024 322 27 53 504 300 74 709 273170 296 817 63 935 274127
442 55 79 509 22 709 913 275170 410 840 1000 276158 251 351 86 423
544 687 538 277042 74 368 456 300 897 747 1600 98 836 1000 901
l1000 s s7 278028 260 13000 so 500 93 500 475 564 730 806 83
954 500 279259 325 465 88 723 876 9983

280367 634 917 ſ5000 281018 1000 76 977 92 282208 345 500
569 736 70 283004 255 306 461 65 891 500 884 284 138 369 800 285087
342 74 3000 288083 147 713 891 287068 444 618 288120 34 460 604 86
825 98 946 2890893 147 228 312 42 755 830 38

290059 1000 120 252 353 435 585 695 866 900 1000 29 1057
195 217 500 56 434 658 292187 98 1000 218 fa3000 731 61 500
293057 54 336 453 1000 539 90 619 704 42 97 950 294125 209 95
J 7 25 S e 251 424 500 296430 3000 821

158 /500 419 500 85 677 851 3000 960965 87 299165 346 571 98 782 10 000 98 z e 8 s er
3060037 o8 182 502 714 971 30 182 108 1000 958 588 726 302048

141 833 83 500 7 303007 500 133 269 452 58 81 723

s02 o8 827 154133 382 543 54 630 712 842 905 155160 249 474 1000
156048 138 500 494 3000 542 678 738 1000 893 500 187061 486
r re 883 500 158239 422 668 810 97 914 159180 342 47 422

160010 22 29 102 252 720 29 55 820 71 161046 238 58 329 800
95 462 531 991 162411 624 163064 389 713 46 816 958 92 164136
231 359 79 3000 563 71 74 993 165000 154 1000 73 230 920 166168
289 339 505 94 167051 457 737 50 1000 860 71 168068 232 66 374
410 662 751 500 912 169025 197 254 319 45 407 500 588 644 1000
83 761 992 1000

170023 543 677 171149 271 362 70 498 500 99 579 611 46
710 941 89 1000 172004 52 82 365 99 469 808 936 173055 142 200
46 353 826 61 174290 649 920 97 175081 117 328 85 672 176179
5 503 879 177166 300 49 731 828 178161 307 548 680 179225 500

3 895
180201 329 468 1000 828 933 500 181346 453 660 933 182020

227 70 396 541 714 841 183182 98 309 492 606 725 952 71 184236 84
326 507 10 33 669 964 185014 79 124 52 230 3000 75 558 624 785
1000 809 40 186098 214 300 445 534 98 666 99 729 87 822 911 187363

84 801 986 188208 702 52 89 930 189119 452 53 526 82 627 49
1906053 3000 95 142 238 643 712 831 81 500 968 77 191040 e

207 484 3000 523 603 9 192177 212 451 500 536 685 902 98 193000
100 345 459 561 633 706 880 194014 170 217 353 703 803 83 948 77
195127 203 70 426 99 581 622 843 3000 60 195115 332 41 86 93 423
69 625 816 197202 500 327 837 920 198032 109 92 220 44 303 12 42
500 51 724 833 199037 164 460 571 769 816

200081 191 883 91 997 1000 201089 277 427 51 562 652 825
1000 46 946 202237 77 637 56 783 842 89 203311 68 400 500 966

204151 80 85 287 304 92 539 627 722 27 844 944 500 205027 277
438 1000 728 45 206081 500 509 679 85 207668 762 208150 277

86 407 625 806 8 78 209040 181 540 600 742 868
210135 55 86 3000 264 546 60 817 19 59 211582 963 z

123 206 322 1000 28 516 734 890 213097 208 409 15 587 645 855 e
64 214106 247 407 550 712 832 77 84 945 215092 121 258 500 83 39

217297 520 708 36 67 957 61 218203 12 88 96 302 500 78 610 771
966 219278 387 99 502 670 784 974

220572 609 31 500 721 24 66 500 221030 126 301 95 620
905 222128 274 410 48 801 34 223156 241 312 719 37 919 74 224020
73 3000 146 493 646 713 225222 404 500 708 27 500 226010 425
660 962 96 1000 227006 381 429 56 504 21 743 228785 808 99 974
229042 192 247 314 44 413 505 733 1000 35 50 97 803

230141 398 602 27 500 23 1072 117 286 333 1000 687 72
854 75 232041 156 83 97 340 644 895 924 52 233065 217 86 304
54 473 500 562 724 844 80 234122 89 233 361 460 660 891 235016
138 500 77 91 5000 438 50 1000 642 729 500 31 70 1000 236016
653 717 500 873 237117 21 92 913 3000 238068 167 347 492 660
98 826 239325 405 37 618 56 74 97 793 814 52 969

240311 3000 44 693 745 24 1129 220 28 330 481 8000 7
549 780 930 86 242073 500 154 316 74 1000 794 243118 6
424 504 801 500 76 244212 319 500 556 1000 783 o81 50 2455
78 426 736 500 938 246019 136 87 204 311 89 496 539 91 702 b
895 97 247265 571 626 3000 92 709 19 96 248247 320 417 18 6
576 644 65 895 920 37 249166 85 219 321 49 3000 61 720 56 976 2371

250068 122 35 1000 74 499 751 s812 23 500 908 86 e
25 1068 132 215 28 500 684 857 915 252027 500 46 61 418
909 253533 97 3000 600 793 917 254093 188 235 577 721 43 45 v
41 46 255015 142 294 3000 572 854 83 3000 951 256236 616 5 o
702 851 257165 80 347 54 495 258091 574 603 705 18 74 6819
259027 334 83 629

260035 3000 50 231 90 326 429 38 56 529 862 64 261180 585
76 262134 97 392 508 38 45 849 80 941 53 263023 245 736 51 Föeoe
254309 50 545 48 651 738 885 954 265045 1000 435 549 780 2
90 477 567 611 38 839 49 267166 233 90 548 66 603 702 500 44
71 97 894 994 263051 60 140 71 500 383 654 76 269034 204 77
422 58 501 23 704 300 945 7 1026270016 22 107 300 226 481 500 521 24 628 5000 980 2 355
165 262 350 2 75 828 272074 106 225 72 476 618 70 746 lin
500 87 273346 633 808 957 69 1000 274033 711 65 72 937 z77

477 78 905 33 276029 53 353 546 52 500 92 1000 94 791 831 75 z
742 48 883 278267 435 69 613 1000 985 279264 483 685 88 z31

280013 500 554 65 85 670 933 34 2810903 128 244 439 W
500 282347 469 778 283624 1000 99 284080 85 152 339 433 J

666 285192 206 42 500 87 301 442 100oſ 52 630 724 286085
1000 10 500 723 50 800 287158 79 388 490 650 59 716 8441 2
1000 22 452 634 784 961 289162 240 510 654 917 8

290004 422 935 2913514 416 518 39 910 z3737 219
293254 388 1000 441 67 521 94 850 3000 944 294041 126 35 s
391 538 66 97 633 889 998 295285 800 393 454 65 3000 517 i
233 31 67 2000 900 296256 1060 602 13 14 19 872 297001
322 572 78 846 998 298011 101 221 65 901 299262 2s 146 e2 l 02

300581 88 1000 634 762 924 1000 30 1I195 233 612 21 855
662 824 31 303180 03 294 534 1000 68 708 926 45

g 980

n defür den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Serigt Aiſen

Eugen Vrinkmann, für Ausland und Letzte
i V Wilhelm Georg Feuilleton Vermiſchtes uſw ift
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Barth Druck und Verlag von Otto Hendel
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Berliner Börse
ephoniseher Berieht der Saale 2tg

Uhr l10 Alinuten Kredit 208 Diskonto 19i,50 Deutsche
557 Berliner Handelsgesellschaft 168 Dresdner Bank
Pussische Anleihe von 1902 92 75 Turkenlose 179,50
den 22 25 Kanada 200,25 Baltimore 110 ,75 Laurahötte

West 167 Pochumer Guss 226 Gelsankirchen 213,25
er 188 87 Deutseh Luxemburg 202 62 Phönix 243 A Gtat pe Sjernens Halske 244,25 Hamburger Paketfahrt 144,12

2 Iicyd 107 25 Gr Berl Strassenbahn 186,12 Warschau
Nordd z10 Tendenz Ziemlich fest
vienen Fassamarkt notjerten höher Omnibusges 1,50

Wettehe immobilien 1,25 Brauerei Pfetterberg 50
trar rer 7ement 1,50 Hemmoor Zement 1,25 Sächs Thür
Finken 4 Adler Fahrrad 3 Hallesche Masch 4 Kappel Masch
Zemew and Masch 60 Gerbstoff Renner 2 Heinrichshall 3
Z e rbstoff 6 Mix Genest 2 Annaburger Steingut 3,25
Phemm und Monierbauten 1,25 Schalker las 4 Zimmermanag
Beton Kaiser Keller 2 Glauzig Zucker 50 Concordia
ian d 10 75 Thale Akt 2 Geisenſirchen Giussstahl 1,50
r rige Oberschles Zement 1,75 Oppeln Zement 2
W üigeho Bahcoch 25 Frister Rossmann 50 Lübecker
Dogeh 3 Deutsche Gasglühlicht 3 Westtäl Stahl 2,50

zum Kurs ottel Berlin 8 Nov 45 Badiseho Staatsnleibe 0809 ank 18 101 31b 4 Bavrisohe Staats An 100,800r ayriseheo Staats Anleihe 08 unk 1913 101,300 45 Sehbwarz
re Sonderahaueen 3 Württemb Staats Anlerhe 81 83so Kamernner Risenbahn Anteile 91,80G6 Dentsehneben Behnidversehr ar 93509 Cortblaer Staat

Meine 1900 49 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 100,006
ver Stadt Anleihe 1896 45 Dässeldorfer Stadtielbe 1900 07 08 09 100 10b6G 40 Jenaer Stadt Anl 1900 100,906

a o Jenger Siadt An 1502 Nordhäusaer Stadt Anieihe
o unkv 1919 190 906 49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unks V Thorner Stadt An 1909 un 1919 I prosisehe Komm Obl X II 101,406 31 of Oesterreiehiseho Norä
Westbahn Obligationen 1874 konv Dentscehe SolvayWerke 103,506 4 Elberfelder Farben unk 1917 104 25B Felten

Guilleanme Lahmeyer 06 08 102,25B Vereingte Lausitser Glas
hütten 372 50b

Condoner Börse vom 8 Nov Es notierten Pugi Koneols
rasr Bio Tinto 7087 Geduld 49 Golättelds 5560 Stoel com 8365
gteel prets 121,25 Kand Mines 34 Anacondoe 8,93

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 8 Nov

sld Brier m reAdler Kalt V A S Jugo 7000 7100Alezandershall 11,700 1 800 Inmenrode 7000 7100
Beienrode 6950 6100Johannashall S 5250Burbach 17,000 17,400 Justus 114 115Oarlsfund 7150 7400 Kaiseroda 10 400 19 650Cecilienhall S Krügershall Akt 131 132Desdemona 7600 8300 Ludwigshall S 102Dtsch Kali Akt 155 160 Neustassturt 14,750Deutschland 5200 5300 Roeichskrone
Priedrichshall 111 112 Lossa 18251 2000Glückaut Roland SSondershausen 20,400 20,900 Ronneberg Abt S 122
Günthbershall 6500 88600 Rothenberg 3490 9500Hann Kali Akt lESachsen Weimar 77001 7800
Hansa 5300 500 Schieterkaute
Hasdort Vorz A Siegtried 1 63s80 6550Heläburg 9 t 892 h Sigmnundshail 170 172
Heldrungen 3100 3160 Teutoma Akt 1 16 118sHeldrungen II 2650 2700 Wübelms bat 14 150 14,700
Herm ann II 2 Wientershall 22,000 22,400Hodentels 2 sHohengollern 6350 6450

Die Weltlage des Bergbaues
Machdr verb S u I Essen 7 Nov 1910

Der soeben erschienene statistische Jahresbericht des Ver
eins für die bergbeaulichen Interessen im Oberhbergamtsbezirk
Dortmund zu Essen für das Jahr 1969 gibt in seinem reichhal
tigen Zahlenmaterial ein Bild der Entwicklung des deutschen
Bergbaues der übrigen wichtigeren Länder der Welt

Die Kohlengewinnung der Welt wird vom Verein für das
letzte Jahr auf T110 Millionen Tonnen veranschlagt Die Haupt
gewinnungsländer waren an der Weltförderung folgendermasseu
beteiligt die Vereinigten Staaten mit 37 Proz Grossbritannien
h last 25 Proz Deutschland mit 20 Proz auf diese drei

Die Kateg mimen2 entfelen 81 Proz der Gesamtförderung S
p okser zeugung der Welt hat 1998 nur 77 Millionen Tonnen
n e gegen 93 Millionen im Jahre 1907 Der Rückgang ent

ne in der tlauptsache auf die Vereinigten Staaten Deutsch
s rn Weist eine Steigerung seiner Koksproduktion um
nd z in lcumen auf Die Steinkohlengewinnung Deutsch

Tee stellte sieh im letzten Jahre auf 148,9 Millionen Tonnen
en I147 7 Millionen Tonnen im Vorjahre Ausser den Ober
die wtsbezirken Clausthal und Halle haben alle Bezirke und
Sicg ren Stauten an der Zunahme Anteil Der Wert der
M chlengwinnurg ging von 1522 Millionen Mark auf 1520
e Mark zurück der Durchschnittswert für die Tonne

von 19 51 Auf 10,21 Mk
jahre n Brannrohlenuew innung Deutschlands ist im Berichts
Anten 4 Proz uuf 68,5 Millionen Tonnen gestiegen er
in 1908 r an der Gesamtgewinnung ging von 82 Proz
e don 9 81,8 Proz im Berichtsjahre zurück Ausser Halle
Mülionen z öarbersamtsbezirken die grösste Steigerung 1,1
de Königr nen aufweist zeigen noch Sachsen Altenburg und
eine reich Sachsen mit 291 000 Tonnen und 160 000 Tonnenrund m Der Wert der Braunkohlengewinnung ging um
zurücſe e onan Mark gleich 1,1 Proz auf 178,9 Nillionen Mark

Durchschniftsw uvon an r wert für eing Tonne ermässigte sich
s de a Fisenerzförderung in den Hauptgewinnungsländern
den Verein es für das letzte Jahr noch unvollständig In
zegen 36 e i Staaten betrug sie 1909 53,9 Millionen Tonnen

6 Millionen Tonnen in 1908 end 52,5 Mil ionen Tonnen
utsehland und Luxembarg wurden 25 5 Millionen

ſog Millionen Tonnen in 1908 und in Grossbritannien
e 15 8 Millicnen Tonneny gefördert

von eisenerzeugung zeigt gegenüber dem Rückgang der
nahme i Jahre betroffen hat allgemein wieder eine Zu
und 907 M ltproduktſon betrug 1906 59 6 Miiſſonen Tonnen
ungsziffer ülioner Tonnen Im Jahre 1908 fiel die Gewin
bl s Miſoncann auf 48,9 Millionen Tonnan Sie hat jedoch mit
1907 noec en Tonnen die bisher höchste Erzeugungsziffer von
übrigen a etwa 200 000 Tonnen übertroffen An der letzt
Tonnen Peter Waren beteil gt Amerika mit 26 2 Millionen

4 10 Shland nit 12 6 Millionen Tonnen CGrossbritannien
o illionen Tonnen Auf diese 3 Länder entfſielen

der Weltproduktion

de Kallwma is r Nordenhoſ G m b Magdeburg Unter dieser
ren Abs der i e elis naft m b H begründet worden zwecks
o renen Abt die Gewerkschaft Nordennall in Gotha ein

äftsführer gerechtsame auf Stein und Kalisalze Ge
St der Kaufmann Paul UVlrich in Magdeburg

e Larer r 58 Kohklenmarktes ist nach der offlziellen Mel
bran hob r Börse fortgesetzt ruhig Der Absatz in

Wie ist der Jahreszeit entsprechend besser

Oonne12 nen
10,2 Mi

Sie j

Englands Aussenhandel im Oktober zeigt eine Zunahme der
VWareneinfuhr um 5,4 Mill Pfd Sterl gegenüber dem Vorjahre
Die Steigerung des Wertes der Warenausfuhr betrug 3,7 Pi1
Sterling

Fine grosse elektrische Zentrale an der Ruhr Das Elektri
zitätswerk estfalen in Bochum hat mit der Stadt Barmen
einen langjährigen Vertrag abgeschlossen nach dem beide auf
dem Gebiete der elektrischen Energieversorgung zusammen
gehen und gemeinsam eine grosse ealektrische Zentrale an der
Ruhr errichten wollen

Ueber dem Wesser Die Auswanderung über Bremen be
trug im Oktober 14 325 i V 14 421 Personen

In Zahlungsschwierigheiten ist das bedeutende Warenhaus
S Model in Karlsruhe geraten Passiva 359 000 Mk Aktiva
200 000 Mk Das bekannte Stuttgarter Warenhaus Brüder
Löwenthal hat seine Zahlungen eingestellt Passiva 506 000 Mk
Aktiva 144 000 Mk

Brauerei zum Felsenkeller bei Dresden Die Gesellschaft
bekanntlich eine der rentabelsten Deutschlands hat laut Bechen
schaftsbericht im vergangenen Geschäftsjahre einen Brutto
gewinn von 1 640 809 Mk bei 900 000 Mk Aktienkapital erziolt
Hierzu hommt noch eine Zinseneinnahme von 91 073 74 116 Mk
und der letztiährige Vortrag von 48 395 Mk Der alte Vortrag
betrug eigentlich 348 395 Mk doch sind von dieser Summe nach
träglich 200 000 Mk als ausserordentliche Abschreibung auf Im
mobilienkonto und 100 000 Mk auf Gerätschaftskonto verwendet
worden Der Reingewinn von 1 258 981 991 564 Mk soll zur
Ausschüttung von 25 20 Proz auf die Aktien und von je 50 Mk
auf die 5000 Genusscheine der Gesellschaft verwendet werden
Zum neuen Vortrag gelangen 541 722 Mk

Porzellanmanufektur Ecokert Co in Volksstedt Schwarz
burg Rudolstadt Die Gesellschaft schliesst das Geschäftsjahr
1909/10 einschliesslich 31 603 Mk Vortrag aus 190809 mit
68 664 Mk Reingewinn aus dem 10 Proz gleich 50 000 Mk zur
Verteilung gelangen

Verband deutscher Seidenfabrikanten Die in Düsseldort
ab gehaltene Versammlung des Verbandes beschloss die Ver
längerung der Konvention bis Ende 1917

Die Lage in der deutschen Leinenspinnerei Die Gesamt
luge befindet sich unter dem Zeichen der abnorm hohen Flachs
preise Das Geschäft könnte sehr lebhaft somm weil die Weber
grosse Kauflust zeigen Da aber die Spinner nicht in der Lage
sind die Garnpreise mit den Rohmaterialpreisen in Finklang zu
britgen so zeigen sie notgedrungen grosse Zurückhaltung Man
nimmt an dass die diesjährige Flachsernte quantitativ um etwa
10 Proz die vorjährige übertreffen wird und dass dann die
Flachspreise wieder auf ein normales Niveau gelangen werden
Sollte diese Erwartung sich nicht erfüllen so könnte die Situa
tion kritisch werden Die deutschen Spinner sind mit Roh
material im Durchschnitt noch für 3 bis 4 Monate gedeckt und
haben daher beschlossen bis auf weiteres beim Flachseinkaufe
die grösste Zurückhaltung zu beobachten Vielleicht wird diese
Massnahme dazu beitragen im Flachsgeschäft normalere Ver
hältnisse zu schaffen

Mühlenbauanstalt und Maschineufabrik vorm Gebrüder
Seck in Dresden Laut Rechenschaftsbhericht war die Gesell
schait im Geschäftsjahre 1909/10 recht lebhaft beschäftigt Der
Umsatz hat sich vor 9 478 221 Mk auf rund 12 300 000 Mk er
höht Der Gewinn ist aber nicht entsprechend gestiegen weil
die Verkaufspreise noch immer zu wünschen übrig liessen und
die Unkosten sich vermehrt haben Aus der in Mai d J be
schlosscnen Kapitalcrhöhung um 1 Million Mark wurde nach
Abzug der Emwissionskosten ein Agio von 527 969 Mk erzielt
die dem oräentlichen Reservefond zugeflossen sind während
die aus der Aufnahme einer 4bproz Obligationsauleihe von
2 Mill Mk entstandenen Koster von 56 000 Mk vom Gewinn
des abgelaufenen Geschäftsſahres gedeckt wurden Die ordent
lichen Abschreibungen betragen 241 893 Mk i V 235 530 Mk
Ai ssercem wurden wie im Vorjahre vom Vortrage des Ge
schäftsſahres 1908/09 100 000 Mk auf Aussenstände und 100 000
Mark auf Gebäude abgesetzt Der Beingewinn stellt sich auf
827 926 Mk i V 780 397 Mk woraus wie bereits gemeldet
12 Proz Dividende wie i verteilt werden sollen Für das
laufende Jahr hofft die Verwaltung im Mühlenbau auf weiter
gute Eeschäftigung Das gleiche wird von der Mälzerei und
Brauereiabteilung sowie von der Abteilung für pneumatische
Transportanlagen erwartet

G Sauerbrey Maschinenfabrik Stassfurt In der
Gieneralversammlung in der ein Aktienkapital von 1 188 000
Mark vertreten war wurde die sofort zahlbare Dividende auf
5 Proz festgesetzt Es wurde beschlossen Generaldirektor Dr
PFischer Internationale Bohrgesellschaft zu Erkelenz neu in den
Aufsichtsrat zu wöhlen Ueber die geschäfttiche Lage des
Unternehmens äusserte sich die Direktion dahin dass das Ver
flossene CGeschäftsſjahr sich nicht so angelassen habe wie man
gehofft hatte Einerseits wirkte die Unsicherheit und die unge
klärte Lage der Kaliindustrie andererseits die starke Konkurrenz
in der Branche auf den Geschäftsgang ungünstig ein Aufträge
seien hur zu sehr gedrückten Preisen zu bekommen gewesen
Ins neue Geschäftsjahr sei die Gesellschaft mit einem Bestand
von Aufträgen eingetreten der dreimal so hoch gevesen sei
wie derjenige zur gleichen Zeit des Vorſahres Seit Abfassung
des Cieschäftsberichtes hätte der Geschäftsgang sich weiter ge
bessert unq es seien erhebliche Aufträge eingegangen Wenn
die Entwickelung des Geschäfts sich weiter in der gleichen
Weise fortsetre glaube die Verwaltung für das laufende Jahr
ein besseres Resultat erreichen zu können Der Umstand dass
die von der Kaliindustrie zu vergebenclen Aufträge fast aus
schliesslich der Gesellschaft zugingen sei als ein Zeichen des
Ver trauens zu betrachten das man der Firma entgegenbringt
In letzter Zeit seien aus der Kaliindustrie reichlichere Aufträge
einwegangen freilich hätten die Preise len Wönschen der Ver
waltung noch nicht ganz entsprochen sie seien aber immerhin
zufriedenstellend

Infolge des Millionenkonkurses der Vereinigten Lederverke
L Nebinger Graubner Scholl in Backnang Höchst a ist
nun auch ſiber die Rohhäutehancdlung Johann Huber in Inmen
stadt der Konkurs eröffnet worden Die Passiven sind beträcht
ſich Bei den Vereinigten Lederwerben ist die Firma mit ca
530 000 M engagiert Auch die Rohhäutehandlung M Rock
mann in Strasshurg befindet sich in Zahlnngsschwierigkeiten in
W ihrer Boteiligung beim Konkurs über die Vereinigten Leder
wer ke

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produkteobörs e 7 November Am Frühwarkt
ootierten Weigen inländ ſ95 00 197,00 ab Bahn and frei Mähle
Roggen jn and 147 00 1148,00 ab Bahn ond trei Müähne Hater
märkiseher mecoklenburgiseher pomm prenssiseh posensoher und
shlesisoher fein 16 190 mittel 158 168 gering 153 157 russisoh

Mais awerik mixed 136 140 oeuer abtalflender 150 135 runder
135 ,09 1309 00 trei Wagen Gerste inlänchsehbe Futtergerste mittel
ond gerino 131 09 145 00 gute 146 160 russisohe und Donau ſeiohte
134,00 118,00 sehwere 19 126 ab Bahn aond frei Wagen Erdsoo
inſändisohe aond ausändisehe Futterware mittel 147 155 Tauben
erbsen 156 163 ab Bahn and trei Wagen Werrenmehb 00 24 00
bis 27 25 Roggenmwebl O und 1 18,50 20,900 Werzeonkleie

90 11 00 Roggenk leiſe 4 10 25
Magdeburg 7 Nov Die Notierungen vers ohen stoh Ur1000 kg vetto ab 8cation ond tron Meog W eigen engl und

Sommer besser gut 191 105 Wei Raub 192 193 Roggen
inländ ruhig gut 145 150 Gers e aus Puttergerste rung
gut 113 116 Hater inl stetig gat 150 168 Mais runder
stetig gut 134 136 amerik bunter gut 137 M

und Donan mittel 152 169 gering 145 1 ab Rahn ond trer Wagen

l

Mamciel Gewerbe umel Verkehr
Hamburg 7 Nov Getreidemarkt Wegen etill Ostholst

Mecklbg 100 196 Roggen ruhig Mecklborg und Pomm 140 155
Gerste tester sädrass 97 100 Hafer test Holsteiner
Meckſenturger neuer Holsteiner und Mecklenburger 150
bis 1609 Mais ruhig La Plata 100 102 mixed 103

Liverpool 7 Nov Roter Winterwerzen ver Dez 6
MAaurz 0, S i

Poest T7 Nov

per
Mais La Plata Dez 3 per Febr 4,1 Stil
Weizen per Okt per April10,75 10 76 B Rogeen per Okt B per April 7677 B Hafer per Okt G per April 829 G 8,30 B

Mais pe Mai 54 f 5,55 B
Antwerpen 7 Nov Deutachber La Platazug Kontrakt per

Jan 5,95 März 5,80 Mai 5,67 Juti 5,62 Fr Umsatsz 200,000 Kg
8tull

Zucker

Hamburg 7 Nov Räbenrohzueker 1 Produkt Basls 88
Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per November 9,00 8,95 8,92 MDezember 9,07 900 00Jan Marz 9,22 517 o 17iMai 9,42 9,35 9335August 62 9,55 sOkt Dez 55 50 952matt matt ruhig

Kaffee
Hamburg 7 Nov Good average Santos

vorm nachm abends
per November 48 48 G 48 GDesember 47 G 47 G 47 GMärz 47 3 471 G 47 GMai 46 G 47 6 47 6stil behauptes behauptet

Havre 7 Nov Raeffee good average Santos per Des 62
per März 611, per Mai 608, per Juli 5921, Still

Kio de Janeiro 7 Nov Kaftee Züfuhren 18,000 Saok in Blo
43,000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Magdebvoarg, 7 Nov Prima Kartoftelstärke und Mebl r

100 kg 19 75 29 25 StBern iin 7 Nov Kartoftelmehl u Stärke 19,75 20,25 Feuchtes
Kartoffelmehl 9,60

Spiritus
Nordhausen 7 Nov Branntwein 40 Vol Proz für 100 kg

105 106 86,25 87,25 do 45 Vol Proz fär 100 kg 106 107
Liter 96,25 97 25 M per Loko

Fettwaren und Oele
Hamburzg 7 Nov Stadtschmals 67 50

Chamberlain 59 50
Köln 7 Nov Rabsöl loxo 61,00 per Mai 58,50 Still

Chemische Produktoe

amerik Steam 57,75

Hamburg 7 Nov Ohiliaalpeder per ioko 8,85 Febr Max e
9,121 trei Fahrgeug Hamburg

Wolle
Bremen 7 Nov Baumwolle still Upl loko midäl 75,25 Prg
Liverpool 7 Nov Baumwolle Umsatz 10 000 Ballen davon

Import 47 000 Ballen davon Amerikaner 40 000 Ballen
Liverpool, 7 Nov Aegyptische Baumwolle per Nov 10,56
Alexandria 7 Nov Aegyptisohe Baumwolle per Jan 20,25

März 21,07 Nov 20,03
Metalle

London 7 Nov Ohſi Kuptfer K bedaupt 5771, 3 Mon 558
Zinn Straits stetig 168 3 Mon 166 Blei span rahig 13
engl 131 Zink gewöhnliche MarkKe stetig 245, spez Marke 24

Sschiffsnachrichten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in kHlalle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Blücher nach New Vork 3 Novbr 12 Uhr

50 Min mittags I izard passiert Cincinnati 3 Nov 3 Uhr nachm
von New Lotk über Cibraltar Palecmo und Neapel nach Genua
Eger 3 Nov 7 Uhr morgens in Galveston Mecklenburg 2 Nov
4 h nachm von New Lork nach Newport News Numantia
3 Nov 11 Uhr morgens in Philadelphia Pennsylvania 3 Nov
11 Uhr 30 Min mittags in New Vork President Grant meldet
därahtlos 4 Nov 12 Uhr mittags in Plymouth zu sein West
indien Mexiko Südamerika Assyria 3 Nov in flavana Cale
donia 2 Nov in Fto Mexiko Corcovado nach fiavana und
Mexziko 3 Nov 3 Uhr nachm in Santander küspania nach
Mexiko 3 Nov 1 Uhr nachm in Antwerpen hohenstaufen
nach Mittelbrasilien 2 Nov 6 Uhr nachm von Lissabon König
Friedrich August ausgehend 3 Nov 3 Uhr nachm in Monte
video Kronprinzessin Cecilie von Mexiko und Havana kom
mend 3 Nov nachm auf der Reede von fHlavre Pisa nach
dem La Plata 2 Nov 2 Uhr morgens von Vigo Sardinia von
Westindier konmmend 3 Nov 10 Uhr morgens in Havre Sieg
linde nach Südbrasilien 3 Nov 10 Uhr 30 Min abends Dover
passiert Ostasien Liberia heimkehrend 3 Nov 9 Uhr 30 Min
morgens Cap de la Hague passiert Sambia heimkehrend
3 Nov 11 Uhr morgens in Havre Senegambia 3 Nov 6 Uhr
morgens von Vokohama nach Kobe Silvia heimkehrend 3 Nov
in Hankow Spezia heimkehrend 3 Nov 9 Uhr 5 Min morgens
auf der Elhe

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse
Neueste Dampferbewegungen Prinz Friecchich Wilhelm

6 Nov in New Vork Roon 6 Nov Dover paxs Neckar
6 Nov in New Vork
Guiha 7 Nov von Coruna

Frankfurt 5 Nov von Phitacerghia
Crefeld 4 Nov von Las Palmas

Zieten 7 Nov in Genva Lützow 6 Nov in Shanghai Kleist
5 Nov in Colomho Goeben 4 Nov in Antwerpen Kaiser
Wilhelm II 7 Nov von Cherbourg Barbarossa 7 Nov in
Bremerhaven Main 7 Nov in Bremerhaven Bonn 4 Nov in
Lissabon Sscoboarnhorst 4 Nov in Aden Sehleasien 6 Nov
Perim pass Prinz Eſtel Friedrich 5 Nov in Aden Derfflinger
5 Nov von Algier Lorck 7 Nov in Singapore König Albert
6 Nov in Genua Prinzess lIrene 5 Nov von New Vork

asserstände
bedeutet über unter Null

e J n WareTrern Bracerenpegel Nov To 8 Nov r J
Nebra Oberpegel 210 ,06 4 Sa UDnterpegel 1 46 1,40Weiesenfols Oberpegoel 66 2,64 2 SUnterpege 93 02 4roth 7 240 3 31 6 SAlsleben Oberpegel 7 2,481 8 53 2 10Unterpegel 7 150 001 50Bernburg 49 8 55 S 15Kalbe Oberpegel 61 lUnterpegel l 00 24 2 24flser ERer Mbe Aoldan

Nov Fall Waohbs J alſſWuorsFangbuansl L Wittenberg S 2D 2 7n r0,581 29 Rosslau re l 78 25
Budweis 1,16 41 BRarby pleä 42Erag WSohönebaek e 45Paräubida 40,50 69 Magdeburg l 48 34Brandeis 0,73 14 Tangermde 56 16Meinix 26,9 8 Wintenbrge 41 43 7Leimerita i S ſhbomna F Taro 2
assig 30 Boirenburg 73 4en II Honosecort 7 Tao5 zTorxau 69 i Lauenburg 8 Tor 2

Aaseeig 8 Nov Pegoistand pios 156 em Vorn Obderlauf
werden 100 om Wuohbs gemeldet
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